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Zusammenfassung

Im vorliegenden Bericht wurden die betriebsbedingten Schallimmissionen bei der Erneuerung der
Großen und Mittleren Naabbrücke der Staatsstraße St 2397 in Schwandorf für die schutzbedürf-
tige Nachbarschaft ermittelt und bewertet.

Die Untersuchungen zum erheblichen baulichen Eingriff nach den Kriterien der Verkehrslärm-
schutzverordnung (16. BImSchV) kommen zu dem Ergebnis, dass für den Endzustand keine Pe-
gelerhöhungen auftreten werden und somit kein Anspruch auf Schallschutzmaßnahmen gegeben
ist.

Bei einer hilfsweisen Beurteilung der baubedingten Verkehrsführung nach den Kriterien der
16. BImSchV ergibt sich durch den erheblichen baulichen Eingriff eine wesentliche Änderung und
ein Anspruch auf Schallschutzmaßnahmen für acht Anwesen.

Im vorliegenden Fall einer nur vorübergehenden baubedingten Verkehrsführung wäre zwar keine
rechtliche Verpflichtung zur Einhaltung bestimmter Grenzwerte gegeben. Die Genehmigungsbe-
hörde hat allerdings zur Bewältigung des sich ergebenden möglichen Konflikts notwendige Ent-
scheidungen anhand einer schalltechnischen Beurteilung der temporären Verkehrsführung in der
Abwägung zu treffen.

Folgende lärmmindernde Maßnahmen werden demzufolge über die gesetzlichen Anforderungen
hinaus in den Planungen berücksichtigt und aufgrund der temporären Einwirkungen in der Abwä-
gung als angemessen betrachtet:

§ Durch die temporäre Verkehrsführung auf der Behelfsumfahrung während der Bauzeit kann
laut der Verkehrstechnischen Untersuchung von T+T Verkehrsmanagement GmbH „davon
ausgegangen werden, dass Durchgangsverkehre von Schwandorf über die Naabbrücken
nicht mehr stattfinden und sich in geringem Umfang auch Ziel- und Quellverkehre aus der
Innenstadt auf die vorhandenen alternativen Möglichkeiten im Umfeld (BAB 93, AS
Schwandorf-Mitte und B 85) verlagern.“ Daher kann eine Reduzierung der durchschnittli-
chen täglichen Verkehrsmengen der Zuflüsse auf der SAD 22 und der St 2397 um 20 %
vorgenommen werden, so dass damit die Beurteilungspegel um bis zu ca. 1 dB(A) reduziert
werden.

§ Zudem ist davon auszugehen, dass über die kleinräumige Umfahrung mit den zwei Behelfs-
brücken nur PKW, Schulbusse, Lieferverkehr und die Fahrzeuge der Rettungsorganisationen
fahren werden und der Schwerverkehr weiträumig umgeleitet wird. Durch die Sperrung für
den Schwerverkehr wird demzufolge ein auf 20 % reduzierter Schwerverkehr angesetzt, der
sich laut Verkehrszählung aus einem Bus-Anteil von 12 % zuzüglich Lieferverkehr, Rettungs-
kräfte und LKW-Verkehr zur Baustelle ergibt, so dass damit die Beurteilungspegel um
ca. 1 bis 2 dB(A) reduziert werden.

§ Durch eine Geschwindigkeitsreduzierung auf der Behelfsumfahrung zwischen Krondorfer
Straße und Fronberger Straße von v= 50 km/h auf v = 30 km/h können die Schallimmissio-
nen um ca. 2 bis 3 dB(A) und der Anspruch auf weitergehenden Schallschutz auf fünf An-
wesen reduziert werden.
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Weitergehende aktive Schallschutzmaßnahmen in Zusammenhang mit der temporären Verkehrs-
führung wurden geprüft, sind jedoch praktisch nicht durchführbar.

Mit den o. g. vorgesehenen Maßnahmen können somit zwar die Immissionsgrenzwerte der Ver-
kehrslärmschutzverordnung (16. BImSchV) nicht vollständig eingehalten werden. Eine Beeinträchti-
gung oberhalb der grundrechtlichen Zumutbarkeit bei Beurteilungspegeln ab 70/60 dB(A)
Tag/Nacht ist jedoch für die gesamte schutzwürdige Nachbarschaft nicht gegeben.

Neben den vorstehend beschriebenen Maßnahmen sind zur Konfliktvermeidung folgende weiter-
gehenden Maßnahmen für die nachfolgend dargestellten Anwesen vorzusehen, um die temporä-
ren Einwirkungen in der Abwägung angemessen zu berücksichtigen:

§ Entschädigung in Form eines Anspruchs auf passiven Schallschutz dem Grunde nach für den
Innenwohnbereich

§ angemessene monetäre Entschädigung für die temporäre Minderung des Gebrauchswerts
für den Außenwohnbereich

Gebäude Flur-Nr. (Gemarkung)

Naabstraße 1 450 (Gemarkung Schwandorf)

Wöhrvorstadt 2 418 (Gemarkung Schwandorf)

Wöhrvorstadt 2a 418/1 (Gemarkung Schwandorf)

Wöhrvorstadt 9 422 (Gemarkung Schwandorf)

Wöhrvorstadt 11 421 (Gemarkung Schwandorf)

Die Abwicklung von passiven Schallschutzmaßnahmen erfolgt auf Grundlage der 24. BImSchV
bzw. die Ermittlung von monetären Entschädigungsansprüchen auf der Grundlage der VLärm-
SchR 97 im weiteren Verfahren.
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1.  Aufgabenstellung

Das Staatliche Bauamt Amberg – Sulzbach plant die Erneuerung der bestehenden Großen und
Mittleren Naabbrücke der Nürnberger Straße (St 2397) über die Naab in der Großen Kreisstadt
Schwandorf.

In der vorliegenden schalltechnischen Untersuchung ist zu klären, ob in Zusammenhang mit der
Erneuerung und des damit verbundenen erheblichen baulichen Eingriffs auf der Grundlage der
Verkehrslärmschutzverordnung (16. BImSchV) ein Anspruch auf Schallschutzmaßnahmen für den
Endzustand bzw. Bauzustand ableitbar ist.

Mit der Durchführung der schalltechnischen Untersuchung wurde die Möhler + Partner Ingenieure
AG vom Staatlichen Bauamt Amberg – Sulzbach mit dem Schreiben vom 09.03.2017 beauftragt.

2.  Örtliche Gegebenheiten

Die Baumaßnahme wird an der Großen und Mittleren Naabbrücke (siehe nachfolgende Abbil-
dung 1) in der Großen Kreisstadt Schwandorf geplant.

Abbildung 1: Übersichtslageplan mit Darstellung zur Lage der Brückenerneuerungen (Quelle:
geoportal.bayern.de)

Große Naabbrücke

Mittlere Naabbrücke
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In Zusammenhang mit der vorgesehenen Erneuerung wird ein Brückenprovisorium während der
Bauzeit errichtet, das insbesondere auch die Wöhrvorstadt in den Umleitungsverkehr einbindet.

Gemäß den Beurteilungskriterien der 16. BImSchV [5] sind für die Anwendung der Immissions-
grenzwerte die Festsetzungen in den Bebauungsplänen maßgeblich. In Gebieten, in denen keine
rechtskräftigen Bebauungspläne vorliegen, ist die tatsächliche bauliche Nutzung zugrunde zu le-
gen.

Bestehende Festsetzungen wurden aus vorhandenen rechtskräftigen Bebauungsplänen übernom-
men. In Bereichen ohne entsprechende Festsetzungen wurde die Schutzbedürftigkeit der betroffe-
nen Gebiete anhand der tatsächlichen Nutzung eingestuft.

Es wurden folgende Bebauungspläne im Bereich der Baumaßnahme berücksichtigt [3]:

§ Verbindlicher Bauleitplan (Teilbebauungsplan) „Krondorf“

§ Bebauungsplan „Spielhallenverbot Innenstadt“

Demzufolge sind im Umfeld der Naabbrücken in Schwandorf folgende schutzbedürftige Nutzun-
gen vorhanden:

§ Nordwestlich der Naab befinden sich entlang des Ufers Gebiete, die planrechtlich bzw.
anhand der tatsächlichen Nutzung als Mischgebiete (MI) bzw. allgemeine Wohngebiete
(WA) einzustufen sind.

§ Auf der Insel Wörth befinden sich vorrangig Gebiete, die anhand der tatsächlichen Nut-
zung als allgemeine Wohngebiete (WA) einzustufen sind.

§ Südöstlich der Naab befinden sich vorrangig Gebiete, die planrechtlich bzw. anhand der
tatsächlichen Nutzung als Mischgebiete (MI) einzustufen sind.

In nachfolgender Abbildung ist im Bereich der Brückenerneuerungen die Einstufung zur Art der
baulichen Nutzung nach BauNVO [10] der Nachbarschaft dargestellt.
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Abbildung 2: Art der baulichen Nutzung nach BauNVO im Bereich der Brückenerneuerungen

3.  Grundlagen

3.1  Plangrundlagen

Als Plangrundlagen liegen digitale Unterlagen für die gegenwärtige, baubedingte und geplante
Situation (d. h. vor, während bzw. nach Umsetzung der Baumaßnahme) der Brückenerneuerungen
[1] vor.

Die Verkehrsmengendaten der Nürnberger Straße (St 2397) sowie der Fronberger Straße (SADs
22) entsprechen Angaben, die vom Staatlichen Bauamt Amberg – Sulzbach zur Verfügung gestellt
wurden [2], und in der Anlage 2 auszugsweise dokumentiert sind.
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Die Höhe der repräsentativen Immissionsorte über Gelände wurde gemäß der Anlage 1 zur Ände-
rung der Verkehrslärmschutzverordnung (16. BImSchV) vom 18. Dezember 2014 [5] bzw.
RLS-90 [4] angesetzt. Die Berechnungen der Schallemissionen und -immissionen erfolgten unter
Einsatz des EDV-Programms Soundplan 8.1 [7].

3.2  Rechtliche Grundlagen

Die Ermittlung der Schallimmissionen erfolgte gemäß der „Richtlinie für den Lärmschutz an Straßen,
RLS-90“, Ausgabe 1990 [4]. Diese Richtlinie wurde mit der Sechzehnten Verordnung zur Durch-
führung des Bundes - Immissionsschutzgesetzes (Verkehrslärmschutzverordnung - 16. BImSchV) als
verbindliche Vorschrift zur Berechnung von Schallimmissionen aus Straßenverkehr eingeführt.

Als Beurteilungsgrundlage liegt die 16. BImSchV [5] vom 12. Juni 1990 in der Änderung vom
18.12.2014 zugrunde.

Demnach gilt:

„

§ 1  Anwendungsbereich

(1) Die Verordnung gilt für den Bau oder die wesentliche Änderung von öffentlichen Straßen
sowie von Schienenwegen der Eisenbahnen und Straßenbahnen (Straßen- und Schienenwege).

(2) Die Änderung ist wesentlich,

1.  wenn eine Straße um einen oder mehrere durchgehende Fahrstreifen für den Kraftfahrzeug-
verkehr oder ein Schienenweg um ein oder mehrere durchgehende Gleise baulich erweitert
wird oder

2.  durch einen erheblichen baulichen Eingriff der Beurteilungspegel des von dem zu ändern-
den Verkehrsweg ausgehenden Verkehrslärms um mindestens 3 Dezibel (A) oder auf min-
destens 70 Dezibel (A) am Tage oder 60 Dezibel (A) in der Nacht erhöht wird.

Eine Änderung ist auch wesentlich, wenn der Beurteilungspegel des von dem zu ändernden Ver-
kehrsweg ausgehenden Verkehrslärms von mindestens 70 Dezibel (A) am Tage oder 60 Dezi-
bel (A) in der Nacht durch einen erheblichen baulichen Eingriff erhöht wird; dies gilt nicht in Ge-
werbegebieten.
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§ 2  Immissionsgrenzwerte

(1) Zum Schutz der Nachbarschaft vor schädlichen Umwelteinwirkungen durch Verkehrsgeräu-
sche ist bei dem Bau oder der wesentlichen Änderung von Verkehrswegen sicherzustellen,
dass der Beurteilungspegel einen der folgenden Immissionsgrenzwerte nicht überschreitet:

Tag Nacht

1. an Krankenhäusern, Schulen, Kurheimen und Altenheimen

57 Dezibel (A) 47 Dezibel (A)

2. in reinen und allgemeinen Wohngebieten und Kleinsiedlungsgebieten

59 Dezibel (A) 49 Dezibel (A)

3. in Kerngebieten, Dorfgebieten und Mischgebieten

64 Dezibel (A) 54 Dezibel (A)

4. in Gewerbegebieten

69 Dezibel (A) 59 Dezibel (A)

(2) Die Art der in Absatz 1 bezeichneten Anlagen und Gebiete ergibt sich aus den Festsetzun-
gen in den Bebauungsplänen. Sonstige in Bebauungsplänen festgesetzte Flächen für Anla-
gen und Gebiete sowie Anlagen und Gebiete, für die keine Festsetzungen bestehen, sind
nach Absatz 1, bauliche Anlagen im Außenbereich nach Absatz 1 Nr. 1, 3 und 4 entspre-
chend der Schutzbedürftigkeit zu beurteilen.

(3) Wird die zu schützende Nutzung nur am Tage oder nur in der Nacht ausgeübt, so ist nur
der Immissionsgrenzwert für diesen Zeitraum anzuwenden.“

Nach der 16. BImSchV besteht auch dann ein Anspruch auf Schallschutzmaßnahmen, wenn ein
Verkehrsweg baulich erweitert wird oder sich der Beurteilungspegel aufgrund eines erheblichen
baulichen Eingriffs um mehr als 3 dB(A) erhöht bzw. sich der Beurteilungspegel des von dem zu
ändernden Verkehrsweg ausgehenden Verkehrslärms von mindestens 70 dB(A) am Tage oder
60 dB(A) in der Nacht durch einen erheblichen baulichen Eingriff weiter erhöht (gilt nicht für Ge-
werbegebiete).
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Bei Überschreitung der Grenzwerte und dem Vorliegen des Anspruchs auf Schallschutzmaßnah-
men aufgrund einer wesentlichen Änderungen sind die Geräusche primär durch Lärmminderungs-
maßnahmen an der Quelle oder im Schallausbreitungsweg zu verringern. Wenn dies in der Nähe
von stark befahrenen Verkehrswegen mit vertretbaren Mitteln nur teilweise möglich ist, können
Schallschutzmaßnahmen an Gebäuden (sog. passiver Schallschutz) eine unzumutbare Beeinträch-
tigung von Aufenthaltsräumen verhindern und eine bestimmungsgemäße Nutzung der Gebäude
gewährleisten.

Im vorliegenden Fall wird bei der Erneuerung der Großen und Mittleren Naabbrücke die Fahr-
bahn durch ein Brückenprovisorium während der Bauzeit deutlich verlegt. Nach den Kriterien der
16. BImSchV [5] stellt dies einen sogenannten erheblichen baulichen Eingriff dar.

Anmerkung: Bei einer temporären bauzeitlichen Verlegung von Fahrstreifen ist die 16. BImSchV [5]
nicht einschlägig. Entsprechend der Rechtsprechung [11] ist die temporäre Veränderung der
Schallimmissionen jedoch abwägungsrelevant, wobei hierfür hilfsweise die Prüfungskriterien der
16. BImSchV [5] herangezogen werden können.

Anhand von Prognoseberechnungen wird demzufolge sowohl für den Endzustand als auch den
Bauzustand geprüft, ob sich aus dem jeweiligen erheblichen baulichen Eingriff eine wesentliche
Änderung und somit der Anspruch auf Schallschutzmaßnahmen ableiten lässt.

4.  Schallemissionen

Die Ausgangsdaten (Verkehrsmengen, Lkw-Anteile, etc.) zur Berechnung der Schallemissionen
wurden den Ergebnissen der Verkehrsuntersuchung von T+T Verkehrsmanagement GmbH, übermit-
telt per E-Mail vom 31.07.2018 [2], entnommen.

Die in nachstehender Tabelle 1 aufgeführten Schallemissionspegel (Lm,E) sind Mittelungspegel in
25 m Abstand von der Mitte der jeweiligen Fahrbahn. Der für die Berechnung der Emissionspegel
maßgebende Emissionsort liegt dabei in 0,5 m Höhe über der Fahrbahn. Für den untersuchten
Bereich der Nürnberger Straße und Fronberger Straße wurde für die Vergleichsberechnungen ein
Korrekturwert für die Straßenoberfläche nach RLS-90 von DStrO = 0 dB(A) berücksichtigt. Für beide
Straßenabschnitte wurde eine Geschwindigkeit von 50/50 km/h (Pkw/Lkw) angesetzt.

Tabelle 1:  DTV [Kfz/24h], Verkehrsstärke M (Tag/Nacht), Anteil des Güterverkehrs p [%], Ge-
schwindigkeit v [km/h] und Emissionspegel Lm,E (Tag/Nacht) [dB(A)]

lfd.
Nr.

Straße DTV
[Kfz/24h]

MT

Tag
[Kfz/h]

MN

Nacht
[Kfz/h]

Lkw-Anteil
p [%]

tags/nachts

v [km/h]
Pkw/Lkw

Lm,E

Tag
dB(A)

Lm,E

Nacht
dB(A)

DStrO

Bestand 2017

1 St 2397
Nürnberger Straße

11.494 689,6 92,0 2,7/1,3 50/50 61,2 51,5 0

2 SADs 22
Fronberger Straße

9.695 581,7 77,6 3,6/1,8 50/50 60,9 51,1 0
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Tabelle 1:  DTV [Kfz/24h], Verkehrsstärke M (Tag/Nacht), Anteil des Güterverkehrs p [%], Ge-
schwindigkeit v [km/h] und Emissionspegel Lm,E (Tag/Nacht) [dB(A)]

lfd.
Nr.

Straße DTV
[Kfz/24h]

MT

Tag
[Kfz/h]

MN

Nacht
[Kfz/h]

Lkw-Anteil
p [%]

tags/nachts

v [km/h]
Pkw/Lkw

Lm,E

Tag
dB(A)

Lm,E

Nacht
dB(A)

DStrO

Provisorium während der Bauzeit

1 St 2397
Nürnberger Straße

v = 50 km/h

9.195 551,7 73,6 0,7/0,3 50/50 58,8 49,7 0

1 St 2397
Nürnberger Straße

v = 30 km/h

9.195 551,7 73,6 0,7/0,3 30/30 56,6 47,5 0

2 SADs 22
Fronberger Straße

7.756 465,4 62,0 3,6/1,8 50/50 60,0 50,1 0

Prognose Fall 2035

1 St 2397
Nürnberger Straße

11.314 646 123 3,2/1,9 50/50 61,4 51,8 0

2 SADs 22
Fronberger Straße

9.558 546 103 4,3/2,6 50/50 61,2 51,5 0

DTV [Kfz/24h]: ….. durchschnittlicher täglicher Kfz-Verkehr pro 24h,

MT/N [Kfz/h]: ……. Maßgebende Verkehrsstärke (Tag/Nacht),

p [%]: ……………. maßgebender Anteil des Güterverkehrs

v [km/h]: ………… zulässige Höchstgeschwindigkeit für Pkw bzw. Lkw

Lm,E [dB(A)]: ……… Emissionspegel (Tag/Nacht)

DStrO [dB(A)]:…….. Korrektur für unterschiedliche Straßenoberflächen nach Tabelle B

Der Tabelle kann ersehen werden, dass durch die temporäre Verkehrsführung auf dem Provisorium
während der Bauzeit laut der Verkehrstechnischen Untersuchung von T+T Verkehrsmanagement
GmbH [2] „davon ausgegangen werden kann, dass Durchgangsverkehre von Schwandorf über
die Naabbrücken nicht mehr stattfinden und sich in geringem Umfang auch Ziel- und Quellverkeh-
re aus der Innenstadt auf die vorhandenen alternativen Möglichkeiten im Umfeld (BAB 93, AS
Schwandorf-Mitte und B 85) verlagern.“ Daher kann eine Reduzierung der durchschnittlichen täg-
lichen Verkehrsmengen der Zuflüsse auf der SAD 22 und der St 2397 um 20 % vorgenommen
werden.

Zudem ist davon auszugehen, dass über die kleinräumige Umfahrung mit den zwei Behelfsbrücken
nur PKW, Schulbusse, Lieferverkehr und die Fahrzeuge der Rettungsorganisationen fahren werden
und der Schwerverkehr weiträumig umgeleitet wird. Durch die Sperrung für den Schwerverkehr
wird demzufolge ein auf 20 % reduzierter Schwerverkehr angesetzt, der sich laut Verkehrszählung
aus einem Bus-Anteil von 12 % zuzüglich Lieferverkehr, Rettungskräfte und LKW-Verkehr zur Bau-
stelle ergibt.
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5.  Schallimmissionen und Beurteilung für den Endzustand

Um dem im Immissionsschutzrecht verankerten Vorsorgeprinzip ausreichend Rechnung zu tragen,
werden bei den Berechnungen die Ausgangsdaten für den Prognose Fall 2035 zugrunde gelegt.
Der Nullfall (ohne Erneuerung) und der Planfall (mit Erneuerung) beziehen sich auf die Verkehrs-
prognose 2035.

Die Berechnung der Schallimmissionen erfolgte an allen Immissionsorten (IO) in unmittelbarer Nä-
he zum Bauvorhaben. Die maßgeblichen Höhen der Immissionsorte an den Gebäuden wurden mit
den Höhen nach der Anlage 1 der 16. BImSchV [5] (0,2 m über der Fensteroberkante jeder Ge-
schossdecke) angesetzt.

Die berechneten Beurteilungspegel berücksichtigen ausbreitungsbegünstigende Witterungsbedin-
gungen, wie sie beispielsweise bei leichtem Mitwind oder leichter Bodeninversion auftreten, und
liegen somit zugunsten der Betroffenen auf der sicheren Seite.

Die Berechnung der Schallimmissionen erfolgt unter Berücksichtigung des sog. Baugrubenmodells
[8]. Für Gebäude innerhalb des Bauabschnitts werden dabei die Schallemissionen für den gesam-
ten Straßenabschnitt berücksichtigt. Für Gebäude außerhalb des Bauabschnitts werden die
Schallemissionen aus dem Bauabschnitt berücksichtigt.

Der „Prognose-Planfall mit Erneuerung“ berücksichtigt sowohl den DTV 2035 als auch die vorge-
sehenen Brückenerneuerungen im Berechnungsmodell. Der „Prognose-Nullfall ohne Erneuerung“
stellt die Situation mit dem DTV 2035 ohne die geplanten Brückenerneuerungen dar. Daraus ist die
Änderung des Beurteilungspegels durch die Baumaßnahme ersichtlich und es kann beurteilt wer-
den, ob sich eine wesentliche Änderung der Immissionssituation ergibt.

Für den Prognose-Nullfall (ohne Erneuerung) bzw. Prognose-Planfall (mit Erneuerung) berechnen
sich dabei jeweils Beurteilungspegel bis zu 67/57 dB(A) Tag/Nacht. Die Berechnungen zeigen
somit, dass durch die Erneuerung der Großen und Mittleren Naabbrücke keine Pegelerhöhungen
auftreten werden. Insofern ist keine wesentliche Änderung nach den Kriterien der 16. BImSchV und
demzufolge kein Anspruch auf Schallschutzmaßnahmen gegeben.

Eine detaillierte Auflistung aller Berechnungsergebnisse ist in der Anlage 3.1 dokumentiert.
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6.  Schallimmissionen und Beurteilung für den Bauzustand

Durch die Erneuerung der beiden Naabbrücken wird im Bauzustand ein Provisorium in Form von
zwei Behelfsbrücken nördöstlich der Naabbrücken errichtet, welche auf der Insel Wörth mit der
bereits bestehenden Straße „Wöhrvorstadt“ verbunden wird. Im Zuge dessen ist aufgrund der An-
bindungen an die Behelfsbrücken zudem der Anschluss von Straßenabschnitten für die Behelfsum-
fahrung erforderlich.

Anmerkung: Weitergehende Ausführungen zur notwendigen bauzeitlichen Verkehrsführung können
dem allgemeinen Erläuterungsbericht entnommen werden.

Der erhebliche bauliche Eingriff in die Straßengradiente während des Bauzustands wird ebenfalls
vorsorglich auf eine wesentliche Änderung und dem Anspruch auf Schallschutzmaßnahmen ge-
prüft. Dabei berücksichtigt der Nullfall die gegenwärtig vorhandene Straßengradiente für den
Bestand 2017 bzw. der Planfall die provisorische Straßengradiente unter Zugrundelegung der
zeitweisen Verlagerung des Verkehrsaufkommens während des Bauzustands.

Für den Nullfall berechnen sich dabei Beurteilungspegel bis zu 69/59 dB(A) Tag/Nacht. Für den
Planfall berechnen sich Beurteilungspegel bis zu 67/58 dB(A) Tag/Nacht. Es erhöhen sich jedoch
insbesondere an den Gebäuden im Bereich der bauzeitlichen Verkehrsführung auf der Insel Wörth
die Beurteilungspegel bis zu 16/17 dB(A) Tag/Nacht bei Überschreitungen der Immissionsgrenz-
werte der 16. BImSchV bis zu 8/9 dB(A) Tag/Nacht. Demzufolge ergibt sich durch die bauzeitli-
che Verkehrsführung eine wesentliche Änderung nach den Kriterien der 16. BImSchV an folgenden
acht Anwesen:

Tabelle 2:  Gebäude mit einer wesentliche Änderung nach den Kriterien der 16. BImSchV für
den Bauzustand

Gebäude Flur-Nr. (Gemarkung)

Naabstraße 1 450 (Gemarkung Schwandorf)

Naabstraße 13a 425 (Gemarkung Schwandorf)

Wöhrvorstadt 1 456 (Gemarkung Schwandorf)

Wöhrvorstadt 2 418 (Gemarkung Schwandorf)

Wöhrvorstadt 2a 418/1 (Gemarkung Schwandorf)

Wöhrvorstadt 7 451 (Gemarkung Schwandorf)

Wöhrvorstadt 9 422 (Gemarkung Schwandorf)

Wöhrvorstadt 11 421 (Gemarkung Schwandorf)

Die genaue Lage der anspruchsberechtigten Anwesen ist in der Anlage 4.1 ersichtlich. Die detail-
lierte Auflistung der Berechnungsergebnisse ist in der Anlage 3.2 dokumentiert.
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7.  Prüfung von Schallschutzmaßnahmen und Bewertung

Im vorliegenden Fall einer nur vorübergehenden baubedingten Verkehrsführung ist keine rechtliche
Verpflichtung zur Einhaltung bestimmter Grenzwerte gegeben. Die Genehmigungsbehörde hat
allerdings zur Bewältigung des sich ergebenden möglichen Konflikts notwendige Entscheidungen
anhand einer schalltechnischen Beurteilung der temporären Verkehrsführung in der Abwägung zu
treffen.

Die Berechnungen zeigen, dass bei der temporären Verkehrsführung im Bauzustand trotz der be-
reits berücksichtigten Reduzierung der durchschnittlichen täglichen Verkehrsmenge über die
Naabbrücken um ca. 20 % sowie des Schwerlastverkehrs auf 20 % des ursprünglichen Lkw-Anteils
mit einer dadurch bedingten Reduzierung der Schallemissionen von ca. 2 dB(A) unter hilfsweiser
Heranziehung der Kriterien der 16. BImSchV eine wesentliche Änderung für acht Anwesen in der
Nachbarschaft vorliegen würde.

Im Folgenden werden weitere mögliche Schallschutzmaßnahmen geprüft:

7.1  Geschwindigkeitsreduzierung

Als mögliche Schallschutzmaßnahme wird zunächst eine Geschwindigkeitsreduzierung auf der
Behelfsumfahrung zwischen Krondorfer Straße und Fronberger Straße von v= 50 km/h auf
v = 30 km/h geprüft.

Im Bauzustand berechnen sich demnach im Planfall Beurteilungspegel bis zu 64/55 dB(A)
Tag/Nacht. Es erhöhen sich jedoch weiterhin insbesondere an den Gebäuden im Bereich der
bauzeitlichen Verkehrsführung die Beurteilungspegel bis zu 14/15 dB(A) Tag/Nacht bei Über-
schreitungen der Immissionsgrenzwerte der 16. BImSchV bis zu 5/6 dB(A) Tag/Nacht.

An allen Gebäuden ergeben sich zumindest Beurteilungspegel von mindestens 6/5 dB(A)
Tag/Nacht unterhalb der grundrechtlichen Zumutbarkeit von 70/60 dB(A) Tag/Nacht.

Eine wesentliche Änderung nach den Kriterien der 16. BImSchV ergibt sich durch die bauzeitliche
Verkehrsführung unter Berücksichtigung einer Geschwindigkeitsreduzierung weiterhin an folgenden
fünf Anwesen:
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Tabelle 3:  Gebäude mit einer wesentliche Änderung nach den Kriterien der 16. BImSchV für
den Bauzustand unter Berücksichtigung einer Geschwindigkeitsreduzierung auf der
Behelfsumfahrung

Gebäude Flur-Nr. (Gemarkung)

Naabstraße 1 450 (Gemarkung Schwandorf)

Wöhrvorstadt 2 418 (Gemarkung Schwandorf)

Wöhrvorstadt 2a 418/1 (Gemarkung Schwandorf)

Wöhrvorstadt 9 422 (Gemarkung Schwandorf)

Wöhrvorstadt 11 421 (Gemarkung Schwandorf)

Eine detaillierte Auflistung aller Berechnungsergebnisse ist in der Anlage 3.3 dokumentiert.

7.2  Einbau von lärmmindernden Fahrbahnbelägen

Durch lärmmindernde Fahrbahnbeläge können grundsätzlich die Beurteilungspegel weiter redu-
ziert werden. In innerörtlichen Bereichen bei Fahrgeschwindigkeiten von v ≤ 50 km/h kann jedoch
ein Korrekturwert DStrO für die Fahrbahnoberfläche bei den Berechnungen nach der RLS-90 nicht
berücksichtigt werden. Demzufolge ist diese Maßnahme im vorliegenden Fall zur Reduzierung der
Beurteilungspegel praktisch nicht durchführbar.

7.3  Temporäre Schallschutzwände

Durch die Errichtung von temporären Schallschutzwänden können ebenfalls Beurteilungspegel
reduziert werden. Durch die innerörtliche Lage und der damit verbundenen notwendigen Zuwe-
gung zu den Grundstücken können jedoch aktive Schallschutzmaßnahmen in Form von Schall-
schutzwänden praktisch ebenfalls nicht umgesetzt werden.

7.4  Bewertung

Die Prüfung von möglichen Schallschutzmaßnahmen aufgrund der wesentlichen Änderung der
Schallimmissionssituation während der bauzeitlichen Verkehrsführung zeigt, dass trotz der tempo-
rären Verkehrsführung mit der damit verbundenen Reduzierung der durchschnittlichen täglichen
Verkehrsmenge über die Naabbrücken um ca. 20 %, des Schwerlastverkehrs auf 20 % des ur-
sprünglichen Lkw-Anteils sowie einer zusätzlichen Geschwindigkeitsreduzierung auf der Behelfsum-
fahrung zwischen Krondorfer Straße und Fronberger Straße von v= 50 km/h auf v = 30 km/h die
jeweils heranzuziehenden Immissionsgrenzwerte der 16. BImSchV um bis zu 5/6 dB(A)
Tag/Nacht überschritten werden. An allen Gebäuden ergeben sich jedoch während der bauzeitli-
chen Verkehrsführung zumindest Beurteilungspegel, die mindestens 6/5 dB(A) Tag/Nacht unter-
halb der grundrechtlichen Zumutbarkeit von 70/60 dB(A) Tag/Nacht liegen.
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Weitergehende aktive Schallschutzmaßnahmen in Zusammenhang mit der temporären Verkehrs-
führung wurden geprüft, sind jedoch praktisch nicht umsetzbar.

Unabhängig der fehlenden rechtlichen Verpflichtung zur Einhaltung bestimmter Grenzwerte bei
einer nur vorübergehenden baubedingten Verkehrsführung kann die Genehmigungsbehörde aller-
dings zur Bewältigung des aus den baulichen Maßnahmen sich ergebenden Konflikts notwendige
weitergehende Entscheidungen für die Abwägung treffen.

Neben den vorstehend beschriebenen Maßnahmen sind zur Konfliktvermeidung folgende weiter-
gehenden Maßnahmen für die in Tabelle 3 dargestellten Anwesen vorzusehen, um die temporären
Einwirkungen in der Abwägung angemessen zu berücksichtigen:

§ Entschädigung in Form eines Anspruchs auf passiven Schallschutz dem Grunde nach für den
Innenwohnbereich

§ angemessene monetäre Entschädigung für die temporäre Minderung des Gebrauchswerts
für den Außenwohnbereich

Die Abwicklung von passiven Schallschutzmaßnahmen erfolgt auf Grundlage der 24. BImSchV
[12] bzw. die Ermittlung von monetären Entschädigungsansprüchen auf der Grundlage der VLärm-
SchR 97 [8] im weiteren Verfahren.

Diese Untersuchung umfasst 20 Seiten und 4 Anlagen. Die auszugsweise Vervielfältigung der Un-
tersuchung ist nur mit Zustimmung der Möhler + Partner Ingenieure AG gestattet.

Bamberg, den 20.01.2020

Möhler + Partner
Ingenieure AG

ppa. Dipl.-Ing. Hans Högg  i. V. B. Eng. Marcus Zipfel
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8.  Anlagen

Anlage 1 Dokumentation der Eingabedaten

Anlage 2.1 – 2.4 Dokumentation der Emissionsdaten und Auszüge aus dem Verkehrsgutach-
ten „Erneuerung der Großen Naabbrücke, der Mittleren Naabbrücke“ für
die verschiedenen Lastfälle

Anlage 3.1 (5 Seiten) Dokumentation der Berechnungsergebnisse für den Endzustand

Anlage 3.2 (5 Seiten) Dokumentation der Berechnungsergebnisse für den Bauzustand
(v = 50 km/h)

Anlage 3.3 (5 Seiten) Dokumentation der Berechnungsergebnisse für den Bauzustand
(v = 30 km/h)

Anlage 4.1 bis 4.11 Beurteilungspegelkarten (Betriebsbedingte Schallimmissionen)
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Anlage 1:  Dokumentation der Eingabedaten

Allgemeines:

Rechenlaufparameter Lärmvorsorge

Reflexionsordnung 1
Maximaler Reflexionsabstand zum Empfänger 200 m
Maximaler Reflexionsabstand zur Quelle 50 m
Suchradius 5000 m
Filter: dB(A)
Toleranz: 0,100 dB
Bodeneffektgebiete aus Straßenoberflächen erzeugen: Nein

Richtlinien:
 Straßen: RLS-90
 Rechtsverkehr
 Emissionsberechnung nach: RLS-90
 Straßensteigung geglättet über eine Länge von : 15 m
 Berechnung mit Seitenbeugung: Nein
 Minderung
         Bewuchs: Benutzerdefiniert
         Bebauung: Benutzerdefiniert
         Industriegelände: Benutzerdefiniert

 Bewertung: 16.BImSchV - Vorsorge
Rasterkarte:
 Rasterabstand: 5,00 m
 Höhe über Gelände: 2,000 m
 Rasterinterpolation:
 Feldgröße = 9x9
 Min/Max = 10,0 dB
 Differenz = 0,2 dB
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Anlage 2:  Dokumentation der Emissionsdaten und Auszüge aus dem Verkehrsgutachten „Erneue-
rung der Großen Naabbrücke, der Mittleren Naabbrücke“ für die verschiedenen Last-
fälle
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Erneuerung Naabbrücken, Gemeinde Schwandorf

Betriebsbedingte Schallimmissionen
Beurteilung Endzustand

Straße und Hausnummer
Flächen-
nutzung

Geschoß HR tags nachts tags nachts tags nachts tags nachts

Angerring 1 MI EG SW 64 54 50 40 50 40 0,0 0,0 nein nein
MI OG1 SW 64 54 51 41 51 41 0,0 0,0 nein nein
MI OG2 SW 64 54 52 42 52 42 0,0 0,0 nein nein
MI EG SO 64 54 55 46 55 46 0,0 0,0 nein nein
MI OG1 SO 64 54 56 46 56 46 0,0 0,0 nein nein
MI OG2 SO 64 54 57 47 57 47 0,0 0,0 nein nein
MI EG SO 64 54 58 48 58 48 0,0 0,0 nein nein
MI OG1 SO 64 54 58 49 58 49 0,0 0,0 nein nein
MI OG2 SO 64 54 59 49 59 49 0,0 0,0 nein nein
MI EG NO 64 54 45 35 45 35 0,0 0,0 nein nein
MI OG1 NO 64 54 63 53 63 53 0,0 0,0 nein nein
MI OG2 NO 64 54 63 54 63 54 0,0 0,0 nein nein
MI EG NW 64 54 59 49 59 49 0,0 0,0 nein nein
MI OG1 NW 64 54 60 51 60 51 0,0 0,0 nein nein
MI OG2 NW 64 54 61 52 61 52 0,0 0,0 nein nein
MI EG NW 64 54 57 47 57 47 0,0 0,0 nein nein
MI OG1 NW 64 54 58 48 58 48 0,0 0,0 nein nein
MI OG2 NW 64 54 59 50 59 50 0,0 0,0 nein nein

Angerring 2 MI EG O 64 54 35 26 35 26 0,0 0,0 nein nein
MI OG1 O 64 54 45 35 45 35 0,0 0,0 nein nein
MI OG2 O 64 54 47 37 47 37 0,0 0,0 nein nein
MI EG S 64 54 36 27 36 27 0,0 0,0 nein nein
MI OG1 S 64 54 39 30 39 30 0,0 0,0 nein nein
MI OG2 S 64 54 44 35 44 35 0,0 0,0 nein nein
MI EG O 64 54 35 25 35 25 0,0 0,0 nein nein
MI OG1 O 64 54 38 29 38 29 0,0 0,0 nein nein
MI OG2 O 64 54 43 34 43 34 0,0 0,0 nein nein
MI EG S 64 54 39 30 39 30 0,0 0,0 nein nein
MI OG1 S 64 54 41 32 41 32 0,0 0,0 nein nein
MI OG2 S 64 54 45 36 45 36 0,0 0,0 nein nein
MI EG S 64 54 41 32 41 32 0,0 0,0 nein nein
MI OG1 S 64 54 43 33 43 33 0,0 0,0 nein nein
MI OG2 S 64 54 46 37 46 37 0,0 0,0 nein nein
MI EG S 64 54 40 31 40 31 0,0 0,0 nein nein
MI OG1 S 64 54 42 33 42 33 0,0 0,0 nein nein
MI OG2 S 64 54 46 36 46 36 0,0 0,0 nein nein
MI EG S 64 54 38 28 38 28 0,0 0,0 nein nein
MI OG1 S 64 54 41 31 41 31 0,0 0,0 nein nein
MI OG2 S 64 54 44 34 44 34 0,0 0,0 nein nein
MI OG1 W 64 54 39 29 39 29 0,0 0,0 nein nein
MI OG2 W 64 54 40 31 40 31 0,0 0,0 nein nein
MI OG2 W 64 54 39 30 39 30 0,0 0,0 nein nein
MI EG N 64 54 33 24 33 24 0,0 0,0 nein nein
MI OG1 N 64 54 37 27 37 27 0,0 0,0 nein nein
MI OG2 N 64 54 41 31 41 31 0,0 0,0 nein nein

Fronberger Straße 2 MI EG NO 64 54 48 38 48 38 0,0 0,0 nein nein
MI OG1 NO 64 54 48 39 48 39 0,0 0,0 nein nein
MI OG2 NO 64 54 49 39 49 39 0,0 0,0 nein nein
MI EG SO 64 54 28 18 28 18 0,0 0,0 nein nein
MI OG1 SO 64 54 31 21 31 21 0,0 0,0 nein nein
MI OG2 SO 64 54 34 25 34 25 0,0 0,0 nein nein
MI EG SW 64 54 46 37 46 37 0,0 0,0 nein nein
MI OG1 SW 64 54 47 37 47 37 0,0 0,0 nein nein
MI OG2 SW 64 54 47 37 47 37 0,0 0,0 nein nein
MI EG SW 64 54 47 37 47 37 0,0 0,0 nein nein
MI OG1 SW 64 54 47 38 47 38 0,0 0,0 nein nein
MI OG2 SW 64 54 48 38 48 38 0,0 0,0 nein nein
MI EG W 64 54 48 38 48 38 0,0 0,0 nein nein
MI OG1 W 64 54 48 39 48 39 0,0 0,0 nein nein
MI OG2 W 64 54 49 39 49 39 0,0 0,0 nein nein

Krondorfer Straße 1 MI EG W 64 54 49 40 49 40 0,0 0,0 nein nein
MI OG1 W 64 54 49 40 49 40 0,0 0,0 nein nein
MI OG2 W 64 54 47 37 47 37 0,0 0,0 nein nein
MI EG S 64 54 54 45 54 45 0,0 0,0 nein nein
MI OG1 S 64 54 56 46 56 46 0,0 0,0 nein nein
MI OG2 S 64 54 56 47 56 47 0,0 0,0 nein nein
MI EG O 64 54 51 41 51 41 0,0 0,0 nein nein
MI OG1 O 64 54 50 41 50 41 0,0 0,0 nein nein
MI OG2 O 64 54 51 41 51 41 0,0 0,0 nein nein
MI EG N 64 54 33 23 33 23 0,0 0,0 nein nein
MI OG1 N 64 54 36 26 36 26 0,0 0,0 nein nein
MI OG2 N 64 54 39 29 39 29 0,0 0,0 nein nein

Naabstraße 1 WA EG SO 59 49 47 37 47 37 0,0 0,0 nein nein
WA OG1 SO 59 49 47 37 47 37 0,0 0,0 nein nein
WA OG2 SO 59 49 49 39 49 39 0,0 0,0 nein nein

ja / nein

Grenzwert nach 16. BImSchV und Beurteilungspegel nach RLS-90

16. BImSchV Nullfall 2035 Planfall 2035 Planfall / Nullfall pass. Schallschutz

Grenzwert Beurteilungspegel Beurteilungspegel Differenz Anspruch
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Erneuerung Naabbrücken, Gemeinde Schwandorf

Betriebsbedingte Schallimmissionen
Beurteilung Endzustand

Straße und Hausnummer
Flächen-
nutzung

Geschoß HR tags nachts tags nachts tags nachts tags nachts ja / nein

Grenzwert nach 16. BImSchV und Beurteilungspegel nach RLS-90

16. BImSchV Nullfall 2035 Planfall 2035 Planfall / Nullfall pass. Schallschutz

Grenzwert Beurteilungspegel Beurteilungspegel Differenz Anspruch

WA EG SW 59 49 52 42 52 42 0,0 0,0 nein nein
WA OG1 SW 59 49 54 45 54 45 0,0 0,0 nein nein
WA OG2 SW 59 49 55 45 55 45 0,0 0,0 nein nein

Naabstraße 13 a WA EG NO 59 49 53 43 53 43 0,0 0,0 nein nein
WA OG1 NO 59 49 54 44 54 44 0,0 0,0 nein nein
WA EG SO 59 49 56 47 56 47 0,0 0,0 nein nein
WA OG1 SO 59 49 57 47 57 47 0,0 0,0 nein nein
WA EG NO 59 49 54 45 54 45 0,0 0,0 nein nein
WA OG1 NO 59 49 55 45 55 45 0,0 0,0 nein nein
WA EG SO 59 49 58 48 58 48 0,0 0,0 nein nein
WA OG1 SO 59 49 58 49 58 49 0,0 0,0 nein nein
WA EG SW 59 49 57 47 57 47 0,0 0,0 nein nein
WA OG1 SW 59 49 58 48 58 48 0,0 0,0 nein nein
WA EG SW 59 49 56 47 56 47 0,0 0,0 nein nein
WA OG1 SW 59 49 56 47 56 47 0,0 0,0 nein nein
WA EG NW 59 49 49 39 49 39 0,0 0,0 nein nein
WA OG1 NW 59 49 49 39 49 39 0,0 0,0 nein nein
WA EG NW 59 49 42 32 42 32 0,0 0,0 nein nein
WA OG1 NW 59 49 47 37 47 37 0,0 0,0 nein nein
WA EG NW 59 49 42 32 42 32 0,0 0,0 nein nein
WA OG1 NW 59 49 45 36 45 36 0,0 0,0 nein nein

Naabuferstraße 1 MI EG SO 64 54 26 17 26 17 0,0 0,0 nein nein
MI OG1 SO 64 54 29 20 29 20 0,0 0,0 nein nein
MI OG2 SO 64 54 32 23 32 23 0,0 0,0 nein nein
MI OG3 SO 64 54 38 28 38 28 0,0 0,0 nein nein
MI OG3 SW 64 54 29 19 29 19 0,0 0,0 nein nein
MI EG NW 64 54 46 36 46 36 0,0 0,0 nein nein
MI OG1 NW 64 54 46 37 46 37 0,0 0,0 nein nein
MI OG2 NW 64 54 47 37 47 37 0,0 0,0 nein nein
MI OG3 NW 64 54 47 38 47 38 0,0 0,0 nein nein

Naabuferstraße 2 MI EG NW 64 54 45 35 45 35 0,0 0,0 nein nein
MI OG1 NW 64 54 46 36 46 36 0,0 0,0 nein nein
MI OG2 NW 64 54 46 37 46 37 0,0 0,0 nein nein
MI EG SO 64 54 26 17 26 17 0,0 0,0 nein nein
MI OG1 SO 64 54 29 19 29 19 0,0 0,0 nein nein
MI OG2 SO 64 54 33 23 33 23 0,0 0,0 nein nein
MI EG SW 64 54 25 15 25 15 0,0 0,0 nein nein
MI OG1 SW 64 54 27 17 27 17 0,0 0,0 nein nein
MI OG2 SW 64 54 31 21 31 21 0,0 0,0 nein nein

Naabuferstraße 3 MI EG NO 64 54 23 14 23 14 0,0 0,0 nein nein
MI OG1 NO 64 54 25 16 25 16 0,0 0,0 nein nein
MI OG2 NO 64 54 29 19 29 19 0,0 0,0 nein nein
MI EG SO 64 54 27 17 27 17 0,0 0,0 nein nein
MI OG1 SO 64 54 30 20 30 20 0,0 0,0 nein nein
MI OG2 SO 64 54 35 26 35 26 0,0 0,0 nein nein
MI EG SW 64 54 28 18 28 18 0,0 0,0 nein nein
MI OG1 SW 64 54 26 17 26 17 0,0 0,0 nein nein
MI OG2 SW 64 54 30 20 30 20 0,0 0,0 nein nein
MI EG NW 64 54 44 35 44 35 0,0 0,0 nein nein
MI OG1 NW 64 54 45 36 45 36 0,0 0,0 nein nein
MI OG2 NW 64 54 46 36 46 36 0,0 0,0 nein nein

Nürnberger Straße 1 MI EG NW 64 54 46 37 46 37 0,0 0,0 nein nein
MI OG1 NW 64 54 47 37 47 37 0,0 0,0 nein nein
MI OG2 NW 64 54 47 37 47 37 0,0 0,0 nein nein
MI OG3 NW 64 54 47 38 47 38 0,0 0,0 nein nein
MI EG NO 64 54 46 36 46 36 0,0 0,0 nein nein
MI OG1 NO 64 54 46 37 46 37 0,0 0,0 nein nein
MI OG2 NO 64 54 47 37 47 37 0,0 0,0 nein nein
MI OG3 NO 64 54 47 38 47 38 0,0 0,0 nein nein
MI EG SO 64 54 26 16 26 16 0,0 0,0 nein nein
MI OG1 SO 64 54 29 20 29 20 0,0 0,0 nein nein
MI OG2 SO 64 54 33 23 33 23 0,0 0,0 nein nein
MI OG3 SO 64 54 37 28 37 28 0,0 0,0 nein nein
MI EG SW 64 54 22 12 22 12 0,0 0,0 nein nein
MI OG1 SW 64 54 23 14 23 14 0,0 0,0 nein nein
MI OG2 SW 64 54 25 16 25 16 0,0 0,0 nein nein
MI OG3 SW 64 54 28 19 28 19 0,0 0,0 nein nein

Nürnberger Straße 3 WA EG SO 59 49 63 53 63 53 0,0 0,0 nein nein
WA OG1 SO 59 49 62 53 62 53 0,0 0,0 nein nein
WA EG NO 59 49 62 53 62 53 0,0 0,0 nein nein
WA OG1 NO 59 49 67 57 67 57 0,0 0,0 nein nein
WA EG NW 59 49 60 50 60 50 0,0 0,0 nein nein
WA OG1 NW 59 49 62 53 62 53 0,0 0,0 nein nein
WA EG SW 59 49 51 41 51 41 0,0 0,0 nein nein
WA OG1 SW 59 49 52 42 52 42 0,0 0,0 nein nein
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Nürnberger Straße 3 a WA EG NW 59 49 50 40 50 40 0,0 0,0 nein nein
WA OG1 NW 59 49 51 42 51 42 0,0 0,0 nein nein
WA EG NO 59 49 56 46 56 46 0,0 0,0 nein nein
WA OG1 NO 59 49 57 47 57 47 0,0 0,0 nein nein
WA EG NW 59 49 55 46 55 46 0,0 0,0 nein nein
WA OG1 NW 59 49 56 47 56 47 0,0 0,0 nein nein
WA EG NO 59 49 57 47 57 47 0,0 0,0 nein nein
WA OG1 NO 59 49 58 48 58 48 0,0 0,0 nein nein
WA EG SO 59 49 55 45 55 45 0,0 0,0 nein nein
WA OG1 SO 59 49 56 46 56 46 0,0 0,0 nein nein
WA EG SW 59 49 49 40 49 40 0,0 0,0 nein nein
WA OG1 SW 59 49 50 40 50 40 0,0 0,0 nein nein
WA EG SO 59 49 52 42 52 42 0,0 0,0 nein nein
WA OG1 SO 59 49 52 43 52 43 0,0 0,0 nein nein
WA EG SW 59 49 48 39 48 39 0,0 0,0 nein nein
WA OG1 SW 59 49 48 38 48 38 0,0 0,0 nein nein

Nürnberger Straße 3 c WA EG NW 59 49 50 41 50 41 0,0 0,0 nein nein
WA EG N 59 49 47 38 47 38 0,0 0,0 nein nein
WA EG W 59 49 39 30 39 30 0,0 0,0 nein nein
WA EG S 59 49 51 41 51 41 0,0 0,0 nein nein
WA EG SO 59 49 52 43 52 43 0,0 0,0 nein nein
WA EG NO 59 49 53 44 53 44 0,0 0,0 nein nein

Nürnberger Straße 5 WA EG NW 59 49 62 52 62 52 0,0 0,0 nein nein
WA OG1 NW 59 49 62 52 62 52 0,0 0,0 nein nein
WA OG2 NW 59 49 62 52 62 52 0,0 0,0 nein nein
WA EG NO 59 49 66 56 66 56 0,0 0,0 nein nein
WA OG1 NO 59 49 67 57 67 57 0,0 0,0 nein nein
WA OG2 NO 59 49 67 57 67 57 0,0 0,0 nein nein
WA EG SO 59 49 58 49 58 49 0,0 0,0 nein nein
WA OG1 SO 59 49 60 51 60 51 0,0 0,0 nein nein
WA OG2 SO 59 49 61 51 61 51 0,0 0,0 nein nein
WA EG SW 59 49 48 39 48 39 0,0 0,0 nein nein
WA OG1 SW 59 49 50 40 50 40 0,0 0,0 nein nein
WA OG2 SW 59 49 48 39 48 39 0,0 0,0 nein nein

Pfleghofstufen 2 MI EG SO 64 54 38 29 38 29 0,0 0,0 nein nein
MI OG1 SO 64 54 41 31 41 31 0,0 0,0 nein nein
MI OG2 SO 64 54 44 34 44 34 0,0 0,0 nein nein
MI EG NO 64 54 39 30 39 30 0,0 0,0 nein nein
MI OG1 NO 64 54 42 32 42 32 0,0 0,0 nein nein
MI OG2 NO 64 54 45 35 45 35 0,0 0,0 nein nein
MI EG NO 64 54 39 30 39 30 0,0 0,0 nein nein
MI OG1 NO 64 54 42 32 42 32 0,0 0,0 nein nein
MI OG2 NO 64 54 45 35 45 35 0,0 0,0 nein nein
MI EG NW 64 54 59 50 59 50 0,0 0,0 nein nein
MI OG1 NW 64 54 60 51 60 51 0,0 0,0 nein nein
MI OG2 NW 64 54 60 51 60 51 0,0 0,0 nein nein
MI EG SW 64 54 54 44 54 44 0,0 0,0 nein nein
MI OG1 SW 64 54 55 46 55 46 0,0 0,0 nein nein
MI OG2 SW 64 54 57 47 57 47 0,0 0,0 nein nein

Ruhseugstraße 1 MI EG S 64 54 48 38 48 38 0,0 0,0 nein nein
MI OG1 S 64 54 48 39 48 39 0,0 0,0 nein nein
MI OG2 S 64 54 49 39 49 39 0,0 0,0 nein nein
MI EG O 64 54 48 38 48 38 0,0 0,0 nein nein
MI OG1 O 64 54 48 39 48 39 0,0 0,0 nein nein
MI OG2 O 64 54 49 39 49 39 0,0 0,0 nein nein
MI EG N 64 54 28 19 28 19 0,0 0,0 nein nein
MI OG1 N 64 54 32 22 32 22 0,0 0,0 nein nein
MI OG2 N 64 54 35 25 35 25 0,0 0,0 nein nein
MI OG1 W 64 54 45 35 45 35 0,0 0,0 nein nein
MI OG2 W 64 54 45 36 45 36 0,0 0,0 nein nein

Spitalstraße 1 MI EG NW 64 54 48 39 48 39 0,0 0,0 nein nein
MI OG1 NW 64 54 49 39 49 39 0,0 0,0 nein nein
MI OG2 NW 64 54 49 40 49 40 0,0 0,0 nein nein
MI EG NW 64 54 47 38 47 38 0,0 0,0 nein nein
MI OG1 NW 64 54 48 38 48 38 0,0 0,0 nein nein
MI OG2 NW 64 54 48 39 48 39 0,0 0,0 nein nein
MI EG NO 64 54 42 32 42 32 0,0 0,0 nein nein
MI OG1 NO 64 54 42 33 42 33 0,0 0,0 nein nein
MI OG2 NO 64 54 43 33 43 33 0,0 0,0 nein nein
MI EG SO 64 54 27 17 27 17 0,0 0,0 nein nein
MI OG1 SO 64 54 29 20 29 20 0,0 0,0 nein nein
MI OG2 SO 64 54 33 24 33 24 0,0 0,0 nein nein

Spitalstraße 5 MI EG NW 64 54 60 50 60 50 0,0 0,0 nein nein
MI OG1 NW 64 54 61 51 61 51 0,0 0,0 nein nein
MI EG NO 64 54 52 42 52 42 0,0 0,0 nein nein
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MI OG1 NO 64 54 53 44 53 44 0,0 0,0 nein nein
MI EG SO 64 54 38 28 38 28 0,0 0,0 nein nein
MI OG1 SO 64 54 42 32 42 32 0,0 0,0 nein nein
MI EG SW 64 54 43 34 43 34 0,0 0,0 nein nein
MI OG1 SW 64 54 50 40 50 40 0,0 0,0 nein nein
MI EG SW 64 54 55 46 55 46 0,0 0,0 nein nein
MI OG1 SW 64 54 57 47 57 47 0,0 0,0 nein nein

Spitalstraße 6 MI EG SW 64 54 56 46 56 46 0,0 0,0 nein nein
MI OG1 SW 64 54 57 48 57 48 0,0 0,0 nein nein
MI OG2 SW 64 54 58 48 58 48 0,0 0,0 nein nein
MI EG NO 64 54 56 46 56 46 0,0 0,0 nein nein
MI OG1 NO 64 54 57 47 57 47 0,0 0,0 nein nein
MI OG2 NO 64 54 58 48 58 48 0,0 0,0 nein nein
MI EG NW 64 54 60 50 60 50 0,0 0,0 nein nein
MI OG1 NW 64 54 61 51 61 51 0,0 0,0 nein nein
MI OG2 NW 64 54 61 52 61 52 0,0 0,0 nein nein

Wöhrvorstadt 1 WA EG NW 59 49 54 44 54 44 0,0 0,0 nein nein
WA OG1 NW 59 49 55 45 55 45 0,0 0,0 nein nein
WA OG2 NW 59 49 55 46 55 46 0,0 0,0 nein nein
WA OG1 NO 59 49 49 40 49 40 0,0 0,0 nein nein
WA OG2 NO 59 49 51 42 51 42 0,0 0,0 nein nein
WA EG SO 59 49 55 45 55 45 0,0 0,0 nein nein
WA OG1 SO 59 49 57 47 57 47 0,0 0,0 nein nein
WA OG2 SO 59 49 58 48 58 48 0,0 0,0 nein nein
WA EG SW 59 49 59 49 59 49 0,0 0,0 nein nein
WA OG1 SW 59 49 60 50 60 50 0,0 0,0 nein nein
WA OG2 SW 59 49 60 51 60 51 0,0 0,0 nein nein

Wöhrvorstadt 2 a WA EG S 59 49 54 45 54 45 0,0 0,0 nein nein
WA OG1 S 59 49 55 45 55 45 0,0 0,0 nein nein
WA OG2 S 59 49 56 46 56 46 0,0 0,0 nein nein
WA EG O 59 49 56 47 56 47 0,0 0,0 nein nein
WA OG1 O 59 49 57 47 57 47 0,0 0,0 nein nein
WA OG2 O 59 49 58 48 58 48 0,0 0,0 nein nein
WA EG N 59 49 51 42 51 42 0,0 0,0 nein nein
WA OG1 N 59 49 52 42 52 42 0,0 0,0 nein nein
WA OG2 N 59 49 53 43 53 43 0,0 0,0 nein nein

Wöhrvorstadt 2 WA EG W 59 49 57 48 57 48 0,0 0,0 nein nein
WA OG1 W 59 49 58 48 58 48 0,0 0,0 nein nein
WA OG2 W 59 49 58 49 58 49 0,0 0,0 nein nein
WA EG S 59 49 57 48 57 48 0,0 0,0 nein nein
WA OG1 S 59 49 59 49 59 49 0,0 0,0 nein nein
WA OG2 S 59 49 59 50 59 50 0,0 0,0 nein nein
WA EG W 59 49 53 44 53 44 0,0 0,0 nein nein
WA OG1 W 59 49 59 49 59 49 0,0 0,0 nein nein
WA OG2 W 59 49 59 50 59 50 0,0 0,0 nein nein
WA EG S 59 49 56 47 56 47 0,0 0,0 nein nein
WA OG1 S 59 49 57 47 57 47 0,0 0,0 nein nein
WA OG2 S 59 49 58 48 58 48 0,0 0,0 nein nein
WA EG O 59 49 51 41 51 41 0,0 0,0 nein nein
WA OG1 O 59 49 52 42 52 42 0,0 0,0 nein nein
WA OG2 O 59 49 53 43 53 43 0,0 0,0 nein nein
WA EG N 59 49 52 43 52 43 0,0 0,0 nein nein
WA OG1 N 59 49 52 43 52 43 0,0 0,0 nein nein
WA OG2 N 59 49 53 43 53 43 0,0 0,0 nein nein

Wöhrvorstadt 3 WA EG NW 59 49 44 34 44 34 0,0 0,0 nein nein
WA OG1 NW 59 49 45 35 45 35 0,0 0,0 nein nein
WA EG NO 59 49 48 39 48 39 0,0 0,0 nein nein
WA OG1 NO 59 49 49 40 49 40 0,0 0,0 nein nein
WA EG SO 59 49 54 45 54 45 0,0 0,0 nein nein
WA OG1 SO 59 49 55 46 55 46 0,0 0,0 nein nein
WA EG SW 59 49 53 44 53 44 0,0 0,0 nein nein
WA OG1 SW 59 49 54 45 54 45 0,0 0,0 nein nein

Wöhrvorstadt 5 WA EG NO 59 49 39 30 39 30 0,0 0,0 nein nein
WA OG1 NO 59 49 42 33 42 33 0,0 0,0 nein nein
WA EG SO 59 49 52 42 52 42 0,0 0,0 nein nein
WA OG1 SO 59 49 51 42 51 42 0,0 0,0 nein nein
WA EG SW 59 49 53 43 53 43 0,0 0,0 nein nein
WA OG1 SW 59 49 53 44 53 44 0,0 0,0 nein nein
WA EG SW 59 49 51 42 51 42 0,0 0,0 nein nein
WA OG1 SW 59 49 52 42 52 42 0,0 0,0 nein nein
WA EG NW 59 49 48 39 48 39 0,0 0,0 nein nein
WA OG1 NW 59 49 49 39 49 39 0,0 0,0 nein nein

Wöhrvorstadt 7 WA EG NW 59 49 50 41 50 41 0,0 0,0 nein nein
WA OG1 NW 59 49 50 41 50 41 0,0 0,0 nein nein
WA OG2 NW 59 49 52 42 52 42 0,0 0,0 nein nein
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WA EG NO 59 49 37 27 37 27 0,0 0,0 nein nein
WA OG1 NO 59 49 39 29 39 29 0,0 0,0 nein nein
WA OG2 NO 59 49 43 33 43 33 0,0 0,0 nein nein
WA EG SW 59 49 54 44 54 44 0,0 0,0 nein nein
WA OG1 SW 59 49 55 45 55 45 0,0 0,0 nein nein
WA OG2 SW 59 49 55 46 55 46 0,0 0,0 nein nein

Wöhrvorstadt 9 WA EG SW 59 49 52 42 52 42 0,0 0,0 nein nein
WA OG1 SW 59 49 53 43 53 43 0,0 0,0 nein nein
WA OG2 SW 59 49 54 44 54 44 0,0 0,0 nein nein
WA EG SO 59 49 43 33 43 33 0,0 0,0 nein nein
WA OG1 SO 59 49 44 34 44 34 0,0 0,0 nein nein
WA OG2 SO 59 49 45 36 45 36 0,0 0,0 nein nein
WA EG NW 59 49 49 39 49 39 0,0 0,0 nein nein
WA OG1 NW 59 49 50 40 50 40 0,0 0,0 nein nein
WA OG2 NW 59 49 51 41 51 41 0,0 0,0 nein nein

Wöhrvorstadt 11 WA EG NO 59 49 49 39 49 39 0,0 0,0 nein nein
WA OG1 NO 59 49 52 42 52 42 0,0 0,0 nein nein
WA OG2 NO 59 49 54 44 54 44 0,0 0,0 nein nein
WA OG3 NO 59 49 55 45 55 45 0,0 0,0 nein nein
WA EG SO 59 49 55 45 55 45 0,0 0,0 nein nein
WA OG1 SO 59 49 55 46 55 46 0,0 0,0 nein nein
WA OG2 SO 59 49 56 47 56 47 0,0 0,0 nein nein
WA OG3 SO 59 49 57 47 57 47 0,0 0,0 nein nein
WA EG SW 59 49 51 42 51 42 0,0 0,0 nein nein
WA OG1 SW 59 49 52 43 52 43 0,0 0,0 nein nein
WA OG2 SW 59 49 53 44 53 44 0,0 0,0 nein nein
WA OG3 SW 59 49 55 45 55 45 0,0 0,0 nein nein
WA EG NW 59 49 39 30 39 30 0,0 0,0 nein nein
WA OG1 NW 59 49 41 31 41 31 0,0 0,0 nein nein
WA OG2 NW 59 49 43 33 43 33 0,0 0,0 nein nein
WA OG3 NW 59 49 52 42 52 42 0,0 0,0 nein nein
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Angerring 1 MI EG SW 64 54 49 40 46 37 -3,1 -2,5 nein nein
MI 1.OG SW 64 54 50 41 47 38 -3,0 -2,4 nein nein
MI 2.OG SW 64 54 52 42 49 40 -2,9 -2,4 nein nein
MI EG SO 64 54 55 45 50 41 -4,6 -4,0 nein nein
MI 1.OG SO 64 54 56 46 51 42 -4,9 -4,3 nein nein
MI 2.OG SO 64 54 56 47 51 42 -5,0 -4,4 nein nein
MI EG SO 64 54 57 48 52 42 -5,7 -5,1 nein nein
MI 1.OG SO 64 54 58 49 52 43 -5,9 -5,3 nein nein
MI 2.OG SO 64 54 58 49 53 44 -5,4 -4,9 nein nein
MI EG NO 64 54 44 35 42 32 -2,8 -2,3 nein nein
MI 1.OG NO 64 54 63 53 59 50 -3,5 -3,0 nein nein
MI 2.OG NO 64 54 63 53 60 51 -3,3 -2,7 nein nein
MI EG NW 64 54 58 49 56 47 -2,2 -1,7 nein nein
MI 1.OG NW 64 54 60 50 58 49 -2,3 -1,7 nein nein
MI 2.OG NW 64 54 61 51 59 50 -2,3 -1,7 nein nein
MI EG NW 64 54 57 47 54 45 -2,4 -1,8 nein nein
MI 1.OG NW 64 54 58 48 55 46 -2,3 -1,7 nein nein
MI 2.OG NW 64 54 59 49 57 48 -2,3 -1,7 nein nein

Angerring 2 MI EG O 64 54 40 31 38 29 -2,0 -1,4 nein nein
MI 1.OG O 64 54 52 42 50 41 -2,1 -1,5 nein nein
MI 2.OG O 64 54 53 44 51 42 -2,3 -1,7 nein nein
MI EG S 64 54 39 29 36 26 -3,3 -2,7 nein nein
MI 1.OG S 64 54 41 32 38 29 -3,3 -2,7 nein nein
MI 2.OG S 64 54 46 36 42 33 -3,2 -2,7 nein nein
MI EG O 64 54 44 34 42 33 -2,2 -1,6 nein nein
MI 1.OG O 64 54 46 36 43 34 -2,7 -2,1 nein nein
MI 2.OG O 64 54 48 38 45 36 -3,1 -2,5 nein nein
MI EG S 64 54 39 30 36 27 -3,7 -3,1 nein nein
MI 1.OG S 64 54 42 32 38 29 -3,5 -2,9 nein nein
MI 2.OG S 64 54 46 36 43 34 -3,3 -2,7 nein nein
MI EG S 64 54 42 32 39 30 -2,8 -2,2 nein nein
MI 1.OG S 64 54 43 34 40 31 -3,0 -2,4 nein nein
MI 2.OG S 64 54 47 37 44 35 -3,2 -2,6 nein nein
MI EG S 64 54 42 32 36 27 -5,7 -5,1 nein nein
MI 1.OG S 64 54 44 34 39 30 -4,8 -4,2 nein nein
MI 2.OG S 64 54 47 37 43 34 -4,0 -3,3 nein nein
MI EG S 64 54 40 30 36 27 -3,7 -3,1 nein nein
MI 1.OG S 64 54 43 33 38 29 -4,2 -3,6 nein nein
MI 2.OG S 64 54 45 36 42 33 -3,6 -3,0 nein nein
MI 1.OG W 64 54 40 30 40 31 -0,2 0,4 nein nein
MI 2.OG W 64 54 41 31 40 31 -1,3 -0,7 nein nein
MI 2.OG W 64 54 43 33 41 32 -1,4 -0,8 nein nein
MI EG N 64 54 45 36 46 36 0,2 0,8 nein nein
MI 1.OG N 64 54 47 37 47 37 -0,1 0,5 nein nein
MI 2.OG N 64 54 48 38 48 39 -0,5 0,1 nein nein

Fronberger Straße 2 MI EG NO 64 54 64 54 62 53 -2,0 -1,3 nein nein
MI 1.OG NO 64 54 64 54 62 53 -2,0 -1,3 nein nein
MI 2.OG NO 64 54 64 54 62 53 -1,9 -1,2 nein nein
MI EG SO 64 54 41 31 38 29 -2,7 -2,1 nein nein
MI 1.OG SO 64 54 42 32 39 30 -2,8 -2,2 nein nein
MI 2.OG SO 64 54 44 34 41 32 -3,0 -2,4 nein nein
MI EG SW 64 54 61 51 56 47 -4,6 -4,0 nein nein
MI 1.OG SW 64 54 61 52 56 47 -5,1 -4,5 nein nein
MI 2.OG SW 64 54 61 52 56 47 -5,4 -4,8 nein nein
MI EG SW 64 54 66 56 62 53 -3,9 -3,3 nein nein
MI 1.OG SW 64 54 65 56 61 52 -4,2 -3,5 nein nein
MI 2.OG SW 64 54 65 55 60 51 -4,5 -3,9 nein nein
MI EG W 64 54 69 59 66 57 -2,8 -2,1 nein nein
MI 1.OG W 64 54 69 59 66 57 -3,0 -2,3 nein nein
MI 2.OG W 64 54 68 58 65 55 -3,2 -2,5 nein nein

Krondorfer Straße 1 MI EG W 64 54 61 52 59 50 -2,3 -1,7 nein nein
MI 1.OG W 64 54 61 52 59 50 -2,7 -2,1 nein nein
MI 2.OG W 64 54 61 51 58 49 -2,6 -2,0 nein nein
MI EG S 64 54 61 51 62 53 0,7 1,3 nein nein
MI 1.OG S 64 54 62 52 62 53 0,2 0,7 nein nein
MI 2.OG S 64 54 62 52 62 53 -0,1 0,5 nein nein
MI EG O 64 54 51 41 55 46 4,4 5,0 nein nein
MI 1.OG O 64 54 51 41 55 46 4,5 5,1 nein nein
MI 2.OG O 64 54 51 41 55 46 4,1 4,7 nein nein
MI EG N 64 54 50 41 47 38 -3,1 -2,5 nein nein
MI 1.OG N 64 54 49 39 46 37 -2,7 -2,2 nein nein
MI 2.OG N 64 54 43 33 44 35 1,0 1,6 nein nein

Naabstraße 1 WA EG SO 59 49 46 37 58 49 11,9 12,5 nein nein
WA 1.OG SO 59 49 47 37 59 50 12,3 12,9 nein ja
WA 2.OG SO 59 49 48 39 59 50 10,5 11,1 nein ja

Provisorium / Bestand passiver Schallschutz

ja / nein

Grenzwert Beurteilungspegel Beurteilungspegel Differenz Anspruch

16. BImSchV Bestand 2017 Provisorium v = 50 km/h
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Erneuerung Naabbrücken, Gemeinde Schwandorf Grenzwert nach 16. BImSchV und Beurteilungspegel nach RLS-90

Betriebsbedingte Schallimmissionen Provisorium v = 50 km/h
Beurteilung Bauzustand

Straße und Hausnummer
Flächen-
nutzung

Geschoß HR tags nachts tags nachts tags nachts tags nachts

Provisorium / Bestand passiver Schallschutz

ja / nein

Grenzwert Beurteilungspegel Beurteilungspegel Differenz Anspruch

16. BImSchV Bestand 2017 Provisorium v = 50 km/h

WA EG SW 59 49 52 42 59 49 7,0 7,6 nein nein
WA 1.OG SW 59 49 54 44 61 52 7,1 7,7 ja ja
WA 2.OG SW 59 49 55 45 62 53 7,5 8,0 ja ja

Naabstraße 13 a WA EG NO 59 49 53 43 52 42 -1,0 -0,9 nein nein
WA 1.OG NO 59 49 53 43 52 42 -1,0 -0,9 nein nein
WA EG SO 59 49 56 46 55 45 -0,7 -0,6 nein nein
WA 1.OG SO 59 49 57 47 56 46 -0,7 -0,6 nein nein
WA EG NO 59 49 54 44 53 43 -0,9 -0,9 nein nein
WA 1.OG NO 59 49 55 45 54 44 -0,9 -0,8 nein nein
WA EG SO 59 49 57 48 58 48 0,2 0,6 nein nein
WA 1.OG SO 59 49 58 48 59 49 0,4 0,7 nein nein
WA EG SW 59 49 56 47 59 50 2,6 3,1 nein ja
WA 1.OG SW 59 49 57 47 60 51 3,0 3,5 ja ja
WA EG SW 59 49 56 46 60 50 3,6 4,2 ja ja
WA 1.OG SW 59 49 56 46 61 52 4,9 5,6 ja ja
WA EG NW 59 49 48 39 55 46 6,3 7,0 nein nein
WA 1.OG NW 59 49 48 39 57 48 9,0 9,7 nein nein
WA EG NW 59 49 41 32 50 41 8,4 9,0 nein nein
WA 1.OG NW 59 49 47 37 55 46 8,8 9,5 nein nein
WA EG NW 59 49 42 32 47 37 5,0 5,6 nein nein
WA 1.OG NW 59 49 45 35 53 44 7,7 8,4 nein nein

Naabuferstraße 1 MI EG SO 64 54 34 24 30 21 -3,7 -3,1 nein nein
MI 1.OG SO 64 54 38 28 34 25 -3,6 -2,9 nein nein
MI 2.OG SO 64 54 40 30 36 27 -3,7 -3,0 nein nein
MI 3.OG SO 64 54 43 34 39 30 -4,7 -4,0 nein nein
MI 3.OG SW 64 54 37 27 33 24 -4,1 -3,4 nein nein
MI EG NW 64 54 58 48 53 44 -4,7 -4,1 nein nein
MI 1.OG NW 64 54 59 49 54 45 -4,8 -4,1 nein nein
MI 2.OG NW 64 54 60 50 55 46 -4,8 -4,2 nein nein
MI 3.OG NW 64 54 60 50 55 46 -4,8 -4,2 nein nein

Naabuferstraße 2 MI EG NW 64 54 55 45 50 41 -4,8 -4,1 nein nein
MI 1.OG NW 64 54 56 46 51 42 -4,8 -4,2 nein nein
MI 2.OG NW 64 54 57 47 52 43 -4,8 -4,2 nein nein
MI EG SO 64 54 32 23 29 20 -3,6 -3,0 nein nein
MI 1.OG SO 64 54 34 25 31 22 -3,6 -3,0 nein nein
MI 2.OG SO 64 54 37 27 34 25 -3,6 -2,9 nein nein
MI EG SW 64 54 33 23 29 20 -3,8 -3,2 nein nein
MI 1.OG SW 64 54 35 25 31 22 -3,9 -3,2 nein nein
MI 2.OG SW 64 54 38 28 34 25 -4,0 -3,3 nein nein

Naabuferstraße 3 MI EG NO 64 54 31 21 27 18 -3,5 -2,9 nein nein
MI 1.OG NO 64 54 33 23 29 20 -3,5 -2,9 nein nein
MI 2.OG NO 64 54 36 26 33 23 -3,6 -3,0 nein nein
MI EG SO 64 54 33 23 28 19 -4,9 -4,3 nein nein
MI 1.OG SO 64 54 35 26 31 21 -4,9 -4,3 nein nein
MI 2.OG SO 64 54 39 30 34 25 -4,9 -4,3 nein nein
MI EG SW 64 54 45 35 36 27 -8,8 -8,2 nein nein
MI 1.OG SW 64 54 45 36 36 27 -8,8 -8,2 nein nein
MI 2.OG SW 64 54 46 37 38 29 -7,9 -7,3 nein nein
MI EG NW 64 54 54 44 49 40 -4,7 -4,1 nein nein
MI 1.OG NW 64 54 55 45 50 41 -4,8 -4,1 nein nein
MI 2.OG NW 64 54 55 46 51 41 -4,9 -4,2 nein nein

Nürnberger Straße 1 MI EG NW 64 54 60 50 56 47 -4,1 -3,4 nein nein
MI 1.OG NW 64 54 61 51 57 48 -4,3 -3,7 nein nein
MI 2.OG NW 64 54 62 52 57 48 -4,4 -3,7 nein nein
MI 3.OG NW 64 54 62 52 57 48 -4,4 -3,7 nein nein
MI EG NO 64 54 58 48 53 44 -4,9 -4,3 nein nein
MI 1.OG NO 64 54 60 50 55 46 -4,8 -4,2 nein nein
MI 2.OG NO 64 54 60 50 55 46 -5,0 -4,3 nein nein
MI 3.OG NO 64 54 60 51 55 46 -5,1 -4,5 nein nein
MI EG SO 64 54 35 25 31 22 -3,9 -3,2 nein nein
MI 1.OG SO 64 54 46 36 43 34 -3,2 -2,5 nein nein
MI 2.OG SO 64 54 47 37 44 35 -3,3 -2,6 nein nein
MI 3.OG SO 64 54 49 39 45 36 -3,4 -2,8 nein nein
MI EG SW 64 54 31 21 27 18 -3,9 -3,3 nein nein
MI 1.OG SW 64 54 32 22 28 19 -3,9 -3,3 nein nein
MI 2.OG SW 64 54 34 24 30 21 -3,9 -3,3 nein nein
MI 3.OG SW 64 54 37 27 33 24 -4,0 -3,4 nein nein

Nürnberger Straße 3 WA EG SO 59 49 62 53 51 42 -11,2 -10,8 nein nein
WA 1.OG SO 59 49 62 52 51 42 -10,8 -10,3 nein nein
WA EG NO 59 49 62 52 54 45 -8,2 -7,6 nein nein
WA 1.OG NO 59 49 66 57 55 46 -11,2 -10,7 nein nein
WA EG NW 59 49 59 50 52 43 -7,5 -7,0 nein nein
WA 1.OG NW 59 49 62 53 54 45 -8,4 -7,9 nein nein
WA EG SW 59 49 51 41 47 38 -3,5 -2,9 nein nein
WA 1.OG SW 59 49 51 42 48 39 -3,7 -3,1 nein nein
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Erneuerung Naabbrücken, Gemeinde Schwandorf Grenzwert nach 16. BImSchV und Beurteilungspegel nach RLS-90

Betriebsbedingte Schallimmissionen Provisorium v = 50 km/h
Beurteilung Bauzustand

Straße und Hausnummer
Flächen-
nutzung

Geschoß HR tags nachts tags nachts tags nachts tags nachts

Provisorium / Bestand passiver Schallschutz

ja / nein

Grenzwert Beurteilungspegel Beurteilungspegel Differenz Anspruch

16. BImSchV Bestand 2017 Provisorium v = 50 km/h

Nürnberger Straße 3 a WA EG NW 59 49 50 40 45 36 -4,9 -4,3 nein nein
WA 1.OG NW 59 49 51 41 46 37 -4,5 -3,9 nein nein
WA EG NO 59 49 55 46 50 41 -5,2 -4,7 nein nein
WA 1.OG NO 59 49 56 47 51 42 -5,1 -4,5 nein nein
WA EG NW 59 49 55 45 49 40 -6,3 -5,7 nein nein
WA 1.OG NW 59 49 56 46 50 41 -6,0 -5,4 nein nein
WA EG NO 59 49 57 47 50 41 -6,6 -6,1 nein nein
WA 1.OG NO 59 49 58 48 51 42 -6,6 -6,0 nein nein
WA EG SO 59 49 55 45 49 40 -5,4 -4,9 nein nein
WA 1.OG SO 59 49 55 46 50 41 -5,6 -5,1 nein nein
WA EG SW 59 49 49 39 47 38 -2,5 -1,9 nein nein
WA 1.OG SW 59 49 49 40 47 38 -2,5 -1,9 nein nein
WA EG SO 59 49 52 42 48 39 -3,7 -3,1 nein nein
WA 1.OG SO 59 49 52 42 48 39 -3,7 -3,1 nein nein
WA EG SW 59 49 48 39 46 36 -2,7 -2,1 nein nein
WA 1.OG SW 59 49 48 38 45 36 -2,5 -1,9 nein nein

Nürnberger Straße 3 c WA EG NW 59 49 50 41 46 37 -3,7 -3,2 nein nein
WA EG N 59 49 47 38 44 35 -3,0 -2,4 nein nein
WA EG W 59 49 39 29 37 28 -2,3 -1,7 nein nein
WA EG S 59 49 51 41 48 39 -3,1 -2,5 nein nein
WA EG SO 59 49 52 43 48 39 -4,0 -3,4 nein nein
WA EG NO 59 49 53 43 49 40 -4,1 -3,5 nein nein

Nürnberger Straße 5 WA EG NW 59 49 62 52 55 45 -7,1 -6,5 nein nein
WA 1.OG NW 59 49 62 52 55 46 -6,6 -6,0 nein nein
WA 2.OG NW 59 49 62 52 56 46 -6,1 -5,5 nein nein
WA EG NO 59 49 65 56 56 47 -9,5 -8,9 nein nein
WA 1.OG NO 59 49 67 57 57 48 -9,3 -8,7 nein nein
WA 2.OG NO 59 49 66 57 58 49 -8,3 -7,7 nein nein
WA EG SO 59 49 58 48 52 43 -6,4 -5,9 nein nein
WA 1.OG SO 59 49 60 51 53 44 -7,3 -6,8 nein nein
WA 2.OG SO 59 49 61 51 54 44 -7,2 -6,7 nein nein
WA EG SW 59 49 48 38 45 36 -3,1 -2,5 nein nein
WA 1.OG SW 59 49 50 40 46 37 -3,2 -2,6 nein nein
WA 2.OG SW 59 49 48 38 45 36 -2,6 -2,0 nein nein

Pfleghofstufen 2 MI EG SO 64 54 38 28 36 27 -2,1 -1,7 nein nein
MI 1.OG SO 64 54 41 31 38 29 -2,3 -2,0 nein nein
MI 2.OG SO 64 54 44 34 41 31 -2,8 -2,4 nein nein
MI EG NO 64 54 39 29 39 30 0,1 0,5 nein nein
MI 1.OG NO 64 54 42 32 42 33 0,3 0,7 nein nein
MI 2.OG NO 64 54 44 35 45 36 0,7 1,2 nein nein
MI EG NO 64 54 39 29 39 30 0,1 0,5 nein nein
MI 1.OG NO 64 54 42 32 42 33 0,5 0,9 nein nein
MI 2.OG NO 64 54 45 35 46 36 1,1 1,6 nein nein
MI EG NW 64 54 59 49 58 49 -0,8 -0,3 nein nein
MI 1.OG NW 64 54 60 50 59 50 -0,8 -0,3 nein nein
MI 2.OG NW 64 54 60 50 59 50 -0,8 -0,3 nein nein
MI EG SW 64 54 54 44 50 41 -3,2 -2,6 nein nein
MI 1.OG SW 64 54 55 45 52 43 -3,1 -2,4 nein nein
MI 2.OG SW 64 54 57 47 53 44 -3,1 -2,5 nein nein

Ruhseugstraße 1 MI EG S 64 54 51 41 48 39 -2,6 -2,1 nein nein
MI 1.OG S 64 54 52 42 49 40 -2,7 -2,1 nein nein
MI 2.OG S 64 54 52 43 50 41 -2,6 -2,0 nein nein
MI EG O 64 54 52 42 49 40 -2,9 -2,3 nein nein
MI 1.OG O 64 54 52 42 49 40 -2,7 -2,1 nein nein
MI 2.OG O 64 54 53 43 50 41 -2,6 -2,0 nein nein
MI EG N 64 54 32 23 30 21 -2,3 -1,7 nein nein
MI 1.OG N 64 54 35 26 32 23 -3,1 -2,5 nein nein
MI 2.OG N 64 54 38 29 35 26 -3,3 -2,7 nein nein
MI 1.OG W 64 54 47 37 40 31 -6,8 -6,2 nein nein
MI 2.OG W 64 54 47 38 41 32 -5,8 -5,3 nein nein

Spitalstraße 1 MI EG NW 64 54 62 52 60 51 -2,2 -1,5 nein nein
MI 1.OG NW 64 54 62 52 60 51 -2,2 -1,5 nein nein
MI 2.OG NW 64 54 62 52 60 51 -2,3 -1,6 nein nein
MI EG NW 64 54 64 54 62 52 -2,3 -1,6 nein nein
MI 1.OG NW 64 54 64 54 62 53 -2,4 -1,6 nein nein
MI 2.OG NW 64 54 64 55 62 53 -2,4 -1,7 nein nein
MI EG NO 64 54 57 48 56 47 -1,3 -0,5 nein nein
MI 1.OG NO 64 54 59 49 57 48 -1,4 -0,7 nein nein
MI 2.OG NO 64 54 59 49 57 48 -1,3 -0,6 nein nein
MI EG SO 64 54 45 35 45 36 0,4 1,1 nein nein
MI 1.OG SO 64 54 46 36 46 37 0,2 1,0 nein nein
MI 2.OG SO 64 54 47 38 47 38 -0,1 0,6 nein nein

Spitalstraße 5 MI EG NW 64 54 60 50 58 49 -1,7 -1,1 nein nein
MI 1.OG NW 64 54 61 51 59 50 -1,6 -1,0 nein nein
MI EG NO 64 54 52 42 52 43 0,1 0,6 nein nein
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Erneuerung Naabbrücken, Gemeinde Schwandorf Grenzwert nach 16. BImSchV und Beurteilungspegel nach RLS-90

Betriebsbedingte Schallimmissionen Provisorium v = 50 km/h
Beurteilung Bauzustand
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16. BImSchV Bestand 2017 Provisorium v = 50 km/h

MI 1.OG NO 64 54 53 43 53 44 0,0 0,6 nein nein
MI EG SO 64 54 38 28 36 27 -1,5 -0,9 nein nein
MI 1.OG SO 64 54 42 32 40 31 -1,4 -0,9 nein nein
MI EG SW 64 54 43 33 41 32 -2,4 -1,8 nein nein
MI 1.OG SW 64 54 49 40 48 39 -1,5 -0,8 nein nein
MI EG SW 64 54 55 45 54 44 -1,4 -0,8 nein nein
MI 1.OG SW 64 54 56 46 55 46 -1,4 -0,8 nein nein

Spitalstraße 6 MI EG SW 64 54 56 46 53 44 -2,4 -1,8 nein nein
MI 1.OG SW 64 54 57 47 55 45 -2,3 -1,7 nein nein
MI 2.OG SW 64 54 58 48 55 46 -2,4 -1,7 nein nein
MI EG NO 64 54 55 45 54 45 -1,2 -0,5 nein nein
MI 1.OG NO 64 54 56 47 55 46 -1,1 -0,5 nein nein
MI 2.OG NO 64 54 58 48 56 47 -1,2 -0,6 nein nein
MI EG NW 64 54 59 50 57 48 -1,9 -1,2 nein nein
MI 1.OG NW 64 54 61 51 59 50 -1,9 -1,2 nein nein
MI 2.OG NW 64 54 61 51 59 50 -1,8 -1,2 nein nein

Wöhrvorstadt 1 WA EG NW 59 49 54 44 56 47 1,8 2,4 nein nein
WA 1.OG NW 59 49 55 45 56 47 1,3 1,8 nein nein
WA 2.OG NW 59 49 55 45 56 47 1,0 1,6 nein nein
WA 1.OG NO 59 49 49 39 52 43 3,1 3,7 nein nein
WA 2.OG NO 59 49 51 41 54 45 3,3 3,8 nein nein
WA EG SO 59 49 54 45 58 48 3,1 3,7 nein nein
WA 1.OG SO 59 49 57 47 59 50 2,5 3,1 nein ja
WA 2.OG SO 59 49 57 48 60 51 2,7 3,3 ja ja
WA EG SW 59 49 59 49 62 53 3,1 3,7 ja ja
WA 1.OG SW 59 49 60 50 62 53 2,4 3,0 ja ja
WA 2.OG SW 59 49 60 51 62 53 1,9 2,5 nein ja

Wöhrvorstadt 2 a WA EG S 59 49 54 44 56 47 1,8 2,3 nein nein
WA 1.OG S 59 49 55 45 57 48 2,1 2,7 nein nein
WA 2.OG S 59 49 56 46 57 48 1,7 2,2 nein nein
WA EG O 59 49 56 46 65 56 9,4 10,1 ja ja
WA 1.OG O 59 49 57 47 65 56 8,1 8,8 ja ja
WA 2.OG O 59 49 57 47 64 55 6,8 7,5 ja ja
WA EG N 59 49 51 41 67 58 15,6 16,3 ja ja
WA 1.OG N 59 49 52 42 66 57 14,3 15,0 ja ja
WA 2.OG N 59 49 53 43 65 56 12,5 13,2 ja ja

Wöhrvorstadt 2 WA EG W 59 49 57 47 61 52 4,1 4,7 ja ja
WA 1.OG W 59 49 57 48 61 52 4,0 4,6 ja ja
WA 2.OG W 59 49 58 48 61 52 3,1 3,7 ja ja
WA EG S 59 49 57 47 53 43 -4,5 -4,0 nein nein
WA 1.OG S 59 49 59 49 48 39 -10,9 -10,3 nein nein
WA 2.OG S 59 49 59 49 49 40 -10,3 -9,7 nein nein
WA EG W 59 49 53 43 47 38 -6,0 -5,4 nein nein
WA 1.OG W 59 49 59 49 52 43 -6,8 -6,2 nein nein
WA 2.OG W 59 49 59 50 53 44 -6,2 -5,6 nein nein
WA EG S 59 49 56 46 52 43 -4,1 -3,7 nein nein
WA 1.OG S 59 49 57 47 53 44 -3,5 -3,2 nein nein
WA 2.OG S 59 49 57 48 54 45 -3,1 -2,7 nein nein
WA EG O 59 49 51 41 66 57 15,0 15,7 ja ja
WA 1.OG O 59 49 51 42 65 56 13,9 14,6 ja ja
WA 2.OG O 59 49 52 42 65 55 12,3 13,0 ja ja
WA EG N 59 49 52 42 66 57 14,3 14,9 ja ja
WA 1.OG N 59 49 52 42 66 57 14,2 14,8 ja ja
WA 2.OG N 59 49 53 43 65 56 12,4 13,0 ja ja

Wöhrvorstadt 3 WA EG NW 59 49 43 34 42 33 -1,7 -1,1 nein nein
WA 1.OG NW 59 49 45 35 43 34 -1,7 -1,1 nein nein
WA EG NO 59 49 48 38 52 43 3,8 4,4 nein nein
WA 1.OG NO 59 49 49 39 53 44 4,2 4,8 nein nein
WA EG SO 59 49 54 44 56 47 1,8 2,4 nein nein
WA 1.OG SO 59 49 55 45 58 49 3,1 3,7 nein nein
WA EG SW 59 49 53 43 54 44 0,5 1,1 nein nein
WA 1.OG SW 59 49 54 44 55 46 1,5 2,1 nein nein

Wöhrvorstadt 5 WA EG NO 59 49 39 29 38 29 -1,1 -0,8 nein nein
WA 1.OG NO 59 49 42 32 41 31 -1,1 -0,7 nein nein
WA EG SO 59 49 52 42 53 43 1,0 1,5 nein nein
WA 1.OG SO 59 49 51 41 52 43 1,5 2,1 nein nein
WA EG SW 59 49 53 43 53 44 0,7 1,3 nein nein
WA 1.OG SW 59 49 53 43 55 46 1,9 2,5 nein nein
WA EG SW 59 49 51 41 51 42 0,2 0,8 nein nein
WA 1.OG SW 59 49 51 42 52 43 0,9 1,4 nein nein
WA EG NW 59 49 48 38 48 39 -0,4 0,2 nein nein
WA 1.OG NW 59 49 49 39 48 39 -0,3 0,3 nein nein

Wöhrvorstadt 7 WA EG NW 59 49 50 40 49 40 -1,3 -0,7 nein nein
WA 1.OG NW 59 49 50 40 49 40 -0,8 -0,2 nein nein
WA 2.OG NW 59 49 52 42 51 42 -0,4 0,1 nein nein

Seite 4 von 5



Möhler + Partner Ingenieure AG 090-5433_16.BImSchV_01 Anlage 3.2

Erneuerung Naabbrücken, Gemeinde Schwandorf Grenzwert nach 16. BImSchV und Beurteilungspegel nach RLS-90
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16. BImSchV Bestand 2017 Provisorium v = 50 km/h

WA EG NO 59 49 37 27 37 27 0,2 0,7 nein nein
WA 1.OG NO 59 49 39 29 38 29 -0,5 -0,1 nein nein
WA 2.OG NO 59 49 43 33 42 32 -1,0 -0,7 nein nein
WA EG SW 59 49 54 44 57 48 3,3 3,9 nein nein
WA 1.OG SW 59 49 54 45 59 49 4,2 4,8 nein nein
WA 2.OG SW 59 49 55 45 60 51 5,2 5,8 ja ja

Wöhrvorstadt 9 WA EG SW 59 49 51 42 64 55 12,6 13,2 ja ja
WA 1.OG SW 59 49 52 43 64 55 11,9 12,6 ja ja
WA 2.OG SW 59 49 53 44 64 55 10,6 11,2 ja ja
WA EG SO 59 49 43 33 56 47 13,6 14,2 nein nein
WA 1.OG SO 59 49 44 34 57 48 13,2 13,8 nein nein
WA 2.OG SO 59 49 45 36 57 48 11,5 12,1 nein nein
WA EG NW 59 49 48 39 56 47 7,2 7,8 nein nein
WA 1.OG NW 59 49 50 40 57 48 7,7 8,3 nein nein
WA 2.OG NW 59 49 51 41 58 49 7,2 7,8 nein nein

Wöhrvorstadt 11 WA EG NO 59 49 49 39 49 40 0,6 0,9 nein nein
WA 1.OG NO 59 49 52 42 51 41 -0,9 -0,8 nein nein
WA 2.OG NO 59 49 54 44 53 43 -0,9 -0,8 nein nein
WA 3.OG NO 59 49 54 44 54 44 -0,8 -0,6 nein nein
WA EG SO 59 49 54 45 63 54 9,0 9,6 ja ja
WA 1.OG SO 59 49 55 45 63 54 8,1 8,7 ja ja
WA 2.OG SO 59 49 56 46 63 54 6,8 7,5 ja ja
WA 3.OG SO 59 49 57 47 63 53 5,8 6,4 ja ja
WA EG SW 59 49 51 41 67 57 15,4 16,0 ja ja
WA 1.OG SW 59 49 52 42 66 57 14,3 15,0 ja ja
WA 2.OG SW 59 49 53 43 66 57 12,8 13,4 ja ja
WA 3.OG SW 59 49 54 45 65 56 10,7 11,3 ja ja
WA EG NW 59 49 39 29 55 46 15,9 16,5 nein nein
WA 1.OG NW 59 49 40 31 55 46 14,6 15,2 nein nein
WA 2.OG NW 59 49 43 33 55 46 12,1 12,7 nein nein
WA 3.OG NW 59 49 51 42 56 46 4,1 4,7 nein nein
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Angerring 1 MI EG SW 64 54 49 40 44 35 -5,5 -4,8 nein nein
MI 1.OG SW 64 54 50 41 45 36 -5,4 -4,7 nein nein
MI 2.OG SW 64 54 52 42 46 37 -5,3 -4,7 nein nein
MI EG SO 64 54 55 45 48 39 -7,0 -6,3 nein nein
MI 1.OG SO 64 54 56 46 48 39 -7,3 -6,6 nein nein
MI 2.OG SO 64 54 56 47 49 40 -7,4 -6,7 nein nein
MI EG SO 64 54 57 48 49 40 -8,1 -7,4 nein nein
MI 1.OG SO 64 54 58 49 50 41 -8,3 -7,6 nein nein
MI 2.OG SO 64 54 58 49 51 42 -7,8 -7,2 nein nein
MI EG NO 64 54 44 35 39 30 -5,2 -4,6 nein nein
MI 1.OG NO 64 54 63 53 57 48 -5,8 -5,3 nein nein
MI 2.OG NO 64 54 63 53 57 48 -5,7 -5,0 nein nein
MI EG NW 64 54 58 49 54 45 -4,6 -4,0 nein nein
MI 1.OG NW 64 54 60 50 55 46 -4,6 -4,0 nein nein
MI 2.OG NW 64 54 61 51 56 47 -4,7 -4,0 nein nein
MI EG NW 64 54 57 47 52 43 -4,8 -4,1 nein nein
MI 1.OG NW 64 54 58 48 53 44 -4,7 -4,0 nein nein
MI 2.OG NW 64 54 59 49 54 45 -4,7 -4,0 nein nein

Angerring 2 MI EG O 64 54 40 31 36 27 -4,4 -3,7 nein nein
MI 1.OG O 64 54 52 42 47 38 -4,5 -3,8 nein nein
MI 2.OG O 64 54 53 44 49 40 -4,7 -4,0 nein nein
MI EG S 64 54 39 29 33 24 -5,6 -5,0 nein nein
MI 1.OG S 64 54 41 32 36 27 -5,7 -5,0 nein nein
MI 2.OG S 64 54 46 36 40 31 -5,6 -5,0 nein nein
MI EG O 64 54 44 34 39 30 -4,6 -3,9 nein nein
MI 1.OG O 64 54 46 36 41 32 -5,1 -4,4 nein nein
MI 2.OG O 64 54 48 38 43 34 -5,5 -4,8 nein nein
MI EG S 64 54 39 30 33 24 -6,1 -5,4 nein nein
MI 1.OG S 64 54 42 32 36 27 -5,8 -5,2 nein nein
MI 2.OG S 64 54 46 36 40 31 -5,7 -5,0 nein nein
MI EG S 64 54 42 32 36 27 -5,2 -4,5 nein nein
MI 1.OG S 64 54 43 34 38 29 -5,4 -4,6 nein nein
MI 2.OG S 64 54 47 37 41 32 -5,6 -4,9 nein nein
MI EG S 64 54 42 32 34 25 -8,1 -7,4 nein nein
MI 1.OG S 64 54 44 34 36 27 -7,2 -6,5 nein nein
MI 2.OG S 64 54 47 37 41 32 -6,3 -5,6 nein nein
MI EG S 64 54 40 30 34 25 -6,1 -5,4 nein nein
MI 1.OG S 64 54 43 33 36 27 -6,6 -5,9 nein nein
MI 2.OG S 64 54 45 36 39 30 -6,0 -5,3 nein nein
MI 1.OG W 64 54 40 30 37 28 -2,6 -1,9 nein nein
MI 2.OG W 64 54 41 31 37 28 -3,7 -2,9 nein nein
MI 2.OG W 64 54 43 33 39 30 -3,8 -3,1 nein nein
MI EG N 64 54 45 36 43 34 -2,2 -1,5 nein nein
MI 1.OG N 64 54 47 37 44 35 -2,5 -1,8 nein nein
MI 2.OG N 64 54 48 38 45 36 -2,9 -2,2 nein nein

Fronberger Straße 2 MI EG NO 64 54 64 54 60 51 -4,4 -3,6 nein nein
MI 1.OG NO 64 54 64 54 60 51 -4,3 -3,6 nein nein
MI 2.OG NO 64 54 64 54 59 50 -4,3 -3,5 nein nein
MI EG SO 64 54 41 31 36 27 -5,1 -4,4 nein nein
MI 1.OG SO 64 54 42 32 37 28 -5,2 -4,5 nein nein
MI 2.OG SO 64 54 44 34 39 30 -5,4 -4,7 nein nein
MI EG SW 64 54 61 51 54 45 -7,0 -6,3 nein nein
MI 1.OG SW 64 54 61 52 54 45 -7,5 -6,8 nein nein
MI 2.OG SW 64 54 61 52 53 44 -7,8 -7,1 nein nein
MI EG SW 64 54 66 56 59 50 -6,3 -5,5 nein nein
MI 1.OG SW 64 54 65 56 59 50 -6,6 -5,8 nein nein
MI 2.OG SW 64 54 65 55 58 49 -6,8 -6,2 nein nein
MI EG W 64 54 69 59 64 55 -5,2 -4,4 nein nein
MI 1.OG W 64 54 69 59 63 54 -5,4 -4,6 nein nein
MI 2.OG W 64 54 68 58 62 53 -5,6 -4,8 nein nein

Krondorfer Straße 1 MI EG W 64 54 61 52 57 48 -4,7 -4,0 nein nein
MI 1.OG W 64 54 61 52 56 47 -5,1 -4,4 nein nein
MI 2.OG W 64 54 61 51 56 47 -5,0 -4,3 nein nein
MI EG S 64 54 61 51 59 50 -1,7 -1,0 nein nein
MI 1.OG S 64 54 62 52 59 50 -2,2 -1,6 nein nein
MI 2.OG S 64 54 62 52 59 50 -2,5 -1,8 nein nein
MI EG O 64 54 51 41 53 44 2,0 2,7 nein nein
MI 1.OG O 64 54 51 41 53 44 2,1 2,8 nein nein
MI 2.OG O 64 54 51 41 53 44 1,7 2,4 nein nein
MI EG N 64 54 50 41 45 36 -5,5 -4,8 nein nein
MI 1.OG N 64 54 49 39 44 35 -5,0 -4,5 nein nein
MI 2.OG N 64 54 43 33 42 33 -1,4 -0,7 nein nein

Naabstraße 1 WA EG SO 59 49 46 37 56 47 9,5 10,2 nein nein
WA 1.OG SO 59 49 47 37 56 47 9,9 10,6 nein nein
WA 2.OG SO 59 49 48 39 57 48 8,1 8,8 nein nein

ja / nein

Grenzwert Beurteilungspegel Beurteilungspegel Differenz Anspruch

16. BImSchV Bestand 2017 Provisorium v = 30 km/h Provisorium / Bestand passiver Schallschutz
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Erneuerung Naabbrücken, Gemeinde Schwandorf Grenzwert nach 16. BImSchV und Beurteilungspegel nach RLS-90

Betriebsbedingte Schallimmissionen Provisorium v = 30 km/h
Beurteilung Bauzustand

Straße und Hausnummer
Flächen-
nutzung

Geschoß HR tags nachts tags nachts tags nachts tags nachts ja / nein

Grenzwert Beurteilungspegel Beurteilungspegel Differenz Anspruch

16. BImSchV Bestand 2017 Provisorium v = 30 km/h Provisorium / Bestand passiver Schallschutz

WA EG SW 59 49 52 42 56 47 4,6 5,3 nein nein
WA 1.OG SW 59 49 54 44 59 50 4,7 5,5 nein ja
WA 2.OG SW 59 49 55 45 60 51 5,1 5,7 ja ja

Naabstraße 13 a WA EG NO 59 49 53 43 49 39 -3,5 -3,2 nein nein
WA 1.OG NO 59 49 53 43 50 40 -3,4 -3,3 nein nein
WA EG SO 59 49 56 46 53 43 -3,1 -2,9 nein nein
WA 1.OG SO 59 49 57 47 54 44 -3,2 -2,9 nein nein
WA EG NO 59 49 54 44 51 41 -3,3 -3,2 nein nein
WA 1.OG NO 59 49 55 45 51 42 -3,3 -3,1 nein nein
WA EG SO 59 49 57 48 55 46 -2,2 -1,7 nein nein
WA 1.OG SO 59 49 58 48 56 47 -2,0 -1,6 nein nein
WA EG SW 59 49 56 47 57 47 0,2 0,8 nein nein
WA 1.OG SW 59 49 57 47 58 49 0,6 1,2 nein nein
WA EG SW 59 49 56 46 57 48 1,2 1,9 nein nein
WA 1.OG SW 59 49 56 46 58 49 2,5 3,3 nein nein
WA EG NW 59 49 48 39 52 43 3,9 4,7 nein nein
WA 1.OG NW 59 49 48 39 55 46 6,6 7,4 nein nein
WA EG NW 59 49 41 32 47 38 6,0 6,7 nein nein
WA 1.OG NW 59 49 47 37 53 44 6,4 7,2 nein nein
WA EG NW 59 49 42 32 44 35 2,6 3,3 nein nein
WA 1.OG NW 59 49 45 35 50 41 5,3 6,1 nein nein

Naabuferstraße 1 MI EG SO 64 54 34 24 28 19 -6,1 -5,4 nein nein
MI 1.OG SO 64 54 38 28 32 23 -6,0 -5,2 nein nein
MI 2.OG SO 64 54 40 30 34 25 -6,1 -5,3 nein nein
MI 3.OG SO 64 54 43 34 36 27 -7,1 -6,3 nein nein
MI 3.OG SW 64 54 37 27 31 22 -6,4 -5,7 nein nein
MI EG NW 64 54 58 48 51 42 -7,1 -6,4 nein nein
MI 1.OG NW 64 54 59 49 52 43 -7,1 -6,4 nein nein
MI 2.OG NW 64 54 60 50 53 44 -7,2 -6,5 nein nein
MI 3.OG NW 64 54 60 50 53 44 -7,2 -6,5 nein nein

Naabuferstraße 2 MI EG NW 64 54 55 45 48 39 -7,2 -6,4 nein nein
MI 1.OG NW 64 54 56 46 49 40 -7,2 -6,5 nein nein
MI 2.OG NW 64 54 57 47 50 41 -7,2 -6,5 nein nein
MI EG SO 64 54 32 23 26 17 -6,0 -5,3 nein nein
MI 1.OG SO 64 54 34 25 28 19 -6,0 -5,3 nein nein
MI 2.OG SO 64 54 37 27 31 22 -5,9 -5,2 nein nein
MI EG SW 64 54 33 23 27 18 -6,2 -5,5 nein nein
MI 1.OG SW 64 54 35 25 28 19 -6,3 -5,5 nein nein
MI 2.OG SW 64 54 38 28 32 23 -6,4 -5,6 nein nein

Naabuferstraße 3 MI EG NO 64 54 31 21 25 16 -5,9 -5,2 nein nein
MI 1.OG NO 64 54 33 23 27 18 -5,9 -5,2 nein nein
MI 2.OG NO 64 54 36 26 30 21 -6,0 -5,3 nein nein
MI EG SO 64 54 33 23 26 17 -7,3 -6,6 nein nein
MI 1.OG SO 64 54 35 26 28 19 -7,3 -6,6 nein nein
MI 2.OG SO 64 54 39 30 32 23 -7,3 -6,6 nein nein
MI EG SW 64 54 45 35 33 24 -11,2 -10,5 nein nein
MI 1.OG SW 64 54 45 36 34 25 -11,2 -10,5 nein nein
MI 2.OG SW 64 54 46 37 36 27 -10,3 -9,6 nein nein
MI EG NW 64 54 54 44 47 38 -7,1 -6,4 nein nein
MI 1.OG NW 64 54 55 45 48 39 -7,2 -6,4 nein nein
MI 2.OG NW 64 54 55 46 48 39 -7,3 -6,5 nein nein

Nürnberger Straße 1 MI EG NW 64 54 60 50 53 44 -6,5 -5,7 nein nein
MI 1.OG NW 64 54 61 51 54 45 -6,7 -6,0 nein nein
MI 2.OG NW 64 54 62 52 55 46 -6,8 -6,0 nein nein
MI 3.OG NW 64 54 62 52 55 46 -6,8 -6,0 nein nein
MI EG NO 64 54 58 48 51 42 -7,3 -6,6 nein nein
MI 1.OG NO 64 54 60 50 52 43 -7,2 -6,5 nein nein
MI 2.OG NO 64 54 60 50 53 44 -7,3 -6,6 nein nein
MI 3.OG NO 64 54 60 51 53 44 -7,5 -6,8 nein nein
MI EG SO 64 54 35 25 29 20 -6,2 -5,5 nein nein
MI 1.OG SO 64 54 46 36 40 31 -5,6 -4,8 nein nein
MI 2.OG SO 64 54 47 37 42 33 -5,7 -4,9 nein nein
MI 3.OG SO 64 54 49 39 43 34 -5,8 -5,1 nein nein
MI EG SW 64 54 31 21 25 16 -6,3 -5,6 nein nein
MI 1.OG SW 64 54 32 22 26 17 -6,2 -5,6 nein nein
MI 2.OG SW 64 54 34 24 28 19 -6,3 -5,6 nein nein
MI 3.OG SW 64 54 37 27 31 22 -6,4 -5,7 nein nein

Nürnberger Straße 3 WA EG SO 59 49 62 53 49 40 -13,6 -13,1 nein nein
WA 1.OG SO 59 49 62 52 49 40 -13,2 -12,6 nein nein
WA EG NO 59 49 62 52 51 42 -10,6 -9,9 nein nein
WA 1.OG NO 59 49 66 57 53 44 -13,6 -13,0 nein nein
WA EG NW 59 49 59 50 50 41 -9,9 -9,2 nein nein
WA 1.OG NW 59 49 62 53 51 42 -10,8 -10,2 nein nein
WA EG SW 59 49 51 41 45 36 -5,9 -5,2 nein nein
WA 1.OG SW 59 49 51 42 45 36 -6,1 -5,4 nein nein
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Nürnberger Straße 3 a WA EG NW 59 49 50 40 42 33 -7,3 -6,6 nein nein
WA 1.OG NW 59 49 51 41 44 35 -6,9 -6,2 nein nein
WA EG NO 59 49 55 46 48 39 -7,5 -7,0 nein nein
WA 1.OG NO 59 49 56 47 49 40 -7,5 -6,8 nein nein
WA EG NW 59 49 55 45 46 37 -8,7 -8,0 nein nein
WA 1.OG NW 59 49 56 46 48 39 -8,4 -7,7 nein nein
WA EG NO 59 49 57 47 48 39 -9,0 -8,4 nein nein
WA 1.OG NO 59 49 58 48 49 40 -9,0 -8,3 nein nein
WA EG SO 59 49 55 45 47 38 -7,8 -7,3 nein nein
WA 1.OG SO 59 49 55 46 47 38 -8,0 -7,4 nein nein
WA EG SW 59 49 49 39 44 35 -4,9 -4,2 nein nein
WA 1.OG SW 59 49 49 40 45 36 -4,9 -4,2 nein nein
WA EG SO 59 49 52 42 45 36 -6,1 -5,4 nein nein
WA 1.OG SO 59 49 52 42 46 37 -6,1 -5,4 nein nein
WA EG SW 59 49 48 39 43 34 -5,1 -4,4 nein nein
WA 1.OG SW 59 49 48 38 43 34 -4,9 -4,2 nein nein

Nürnberger Straße 3 c WA EG NW 59 49 50 41 44 35 -6,1 -5,5 nein nein
WA EG N 59 49 47 38 42 33 -5,4 -4,7 nein nein
WA EG W 59 49 39 29 34 25 -4,7 -4,0 nein nein
WA EG S 59 49 51 41 45 36 -5,5 -4,8 nein nein
WA EG SO 59 49 52 43 46 37 -6,4 -5,7 nein nein
WA EG NO 59 49 53 43 47 38 -6,4 -5,8 nein nein

Nürnberger Straße 5 WA EG NW 59 49 62 52 52 43 -9,5 -8,8 nein nein
WA 1.OG NW 59 49 62 52 53 44 -9,0 -8,3 nein nein
WA 2.OG NW 59 49 62 52 53 44 -8,5 -7,8 nein nein
WA EG NO 59 49 65 56 54 45 -11,9 -11,2 nein nein
WA 1.OG NO 59 49 67 57 55 46 -11,7 -10,9 nein nein
WA 2.OG NO 59 49 66 57 56 47 -10,7 -10,0 nein nein
WA EG SO 59 49 58 48 49 40 -8,8 -8,2 nein nein
WA 1.OG SO 59 49 60 51 51 41 -9,7 -9,1 nein nein
WA 2.OG SO 59 49 61 51 51 42 -9,6 -9,0 nein nein
WA EG SW 59 49 48 38 42 33 -5,5 -4,8 nein nein
WA 1.OG SW 59 49 50 40 44 35 -5,6 -4,9 nein nein
WA 2.OG SW 59 49 48 38 43 34 -5,0 -4,3 nein nein

Pfleghofstufen 2 MI EG SO 64 54 38 28 34 24 -4,5 -4,1 nein nein
MI 1.OG SO 64 54 41 31 36 27 -4,7 -4,3 nein nein
MI 2.OG SO 64 54 44 34 38 29 -5,2 -4,7 nein nein
MI EG NO 64 54 39 29 37 27 -2,3 -1,9 nein nein
MI 1.OG NO 64 54 42 32 40 30 -2,1 -1,6 nein nein
MI 2.OG NO 64 54 44 35 43 34 -1,7 -1,1 nein nein
MI EG NO 64 54 39 29 37 28 -2,3 -1,8 nein nein
MI 1.OG NO 64 54 42 32 40 30 -2,0 -1,4 nein nein
MI 2.OG NO 64 54 45 35 43 34 -1,3 -0,7 nein nein
MI EG NW 64 54 59 49 56 47 -3,2 -2,6 nein nein
MI 1.OG NW 64 54 60 50 57 48 -3,2 -2,6 nein nein
MI 2.OG NW 64 54 60 50 57 48 -3,2 -2,6 nein nein
MI EG SW 64 54 54 44 48 39 -5,6 -4,9 nein nein
MI 1.OG SW 64 54 55 45 49 40 -5,5 -4,7 nein nein
MI 2.OG SW 64 54 57 47 51 42 -5,5 -4,8 nein nein

Ruhseugstraße 1 MI EG S 64 54 51 41 46 37 -5,0 -4,4 nein nein
MI 1.OG S 64 54 52 42 47 38 -5,1 -4,3 nein nein
MI 2.OG S 64 54 52 43 47 38 -5,0 -4,3 nein nein
MI EG O 64 54 52 42 46 37 -5,3 -4,5 nein nein
MI 1.OG O 64 54 52 42 47 38 -5,0 -4,4 nein nein
MI 2.OG O 64 54 53 43 48 39 -5,0 -4,3 nein nein
MI EG N 64 54 32 23 28 19 -4,7 -4,0 nein nein
MI 1.OG N 64 54 35 26 30 21 -5,5 -4,8 nein nein
MI 2.OG N 64 54 38 29 33 24 -5,6 -5,0 nein nein
MI 1.OG W 64 54 47 37 38 28 -9,1 -8,5 nein nein
MI 2.OG W 64 54 47 38 39 30 -8,2 -7,6 nein nein

Spitalstraße 1 MI EG NW 64 54 62 52 57 48 -4,6 -3,8 nein nein
MI 1.OG NW 64 54 62 52 58 49 -4,6 -3,8 nein nein
MI 2.OG NW 64 54 62 52 58 49 -4,7 -3,9 nein nein
MI EG NW 64 54 64 54 59 50 -4,7 -3,9 nein nein
MI 1.OG NW 64 54 64 54 60 51 -4,8 -3,9 nein nein
MI 2.OG NW 64 54 64 55 60 51 -4,8 -4,0 nein nein
MI EG NO 64 54 57 48 54 45 -3,7 -2,8 nein nein
MI 1.OG NO 64 54 59 49 55 46 -3,8 -3,0 nein nein
MI 2.OG NO 64 54 59 49 55 46 -3,7 -2,9 nein nein
MI EG SO 64 54 45 35 43 34 -2,0 -1,2 nein nein
MI 1.OG SO 64 54 46 36 44 35 -2,2 -1,3 nein nein
MI 2.OG SO 64 54 47 38 45 36 -2,5 -1,7 nein nein

Spitalstraße 5 MI EG NW 64 54 60 50 55 46 -4,1 -3,4 nein nein
MI 1.OG NW 64 54 61 51 57 48 -4,0 -3,3 nein nein
MI EG NO 64 54 52 42 49 40 -2,3 -1,7 nein nein
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MI 1.OG NO 64 54 53 43 51 41 -2,4 -1,7 nein nein
MI EG SO 64 54 38 28 34 25 -3,9 -3,2 nein nein
MI 1.OG SO 64 54 42 32 38 29 -3,8 -3,2 nein nein
MI EG SW 64 54 43 33 38 29 -4,8 -4,1 nein nein
MI 1.OG SW 64 54 49 40 45 36 -3,9 -3,1 nein nein
MI EG SW 64 54 55 45 51 42 -3,8 -3,1 nein nein
MI 1.OG SW 64 54 56 46 52 43 -3,8 -3,1 nein nein

Spitalstraße 6 MI EG SW 64 54 56 46 51 42 -4,8 -4,1 nein nein
MI 1.OG SW 64 54 57 47 52 43 -4,7 -4,0 nein nein
MI 2.OG SW 64 54 58 48 53 44 -4,8 -4,0 nein nein
MI EG NO 64 54 55 45 52 43 -3,6 -2,8 nein nein
MI 1.OG NO 64 54 56 47 53 44 -3,5 -2,8 nein nein
MI 2.OG NO 64 54 58 48 54 45 -3,6 -2,9 nein nein
MI EG NW 64 54 59 50 55 46 -4,3 -3,5 nein nein
MI 1.OG NW 64 54 61 51 56 47 -4,3 -3,5 nein nein
MI 2.OG NW 64 54 61 51 57 48 -4,2 -3,5 nein nein

Wöhrvorstadt 1 WA EG NW 59 49 54 44 53 44 -0,6 0,1 nein nein
WA 1.OG NW 59 49 55 45 53 44 -1,1 -0,5 nein nein
WA 2.OG NW 59 49 55 45 54 45 -1,3 -0,7 nein nein
WA 1.OG NO 59 49 49 39 50 41 0,7 1,4 nein nein
WA 2.OG NO 59 49 51 41 52 43 0,9 1,5 nein nein
WA EG SO 59 49 54 45 55 46 0,7 1,4 nein nein
WA 1.OG SO 59 49 57 47 57 48 0,1 0,8 nein nein
WA 2.OG SO 59 49 57 48 58 49 0,3 1,0 nein nein
WA EG SW 59 49 59 49 59 51 0,7 1,5 nein nein
WA 1.OG SW 59 49 60 50 60 51 0,0 0,7 nein nein
WA 2.OG SW 59 49 60 51 60 51 -0,5 0,2 nein nein

Wöhrvorstadt 2 a WA EG S 59 49 54 44 53 44 -0,6 0,0 nein nein
WA 1.OG S 59 49 55 45 54 45 -0,3 0,4 nein nein
WA 2.OG S 59 49 56 46 55 46 -0,7 -0,1 nein nein
WA EG O 59 49 56 46 63 54 7,1 7,8 ja ja
WA 1.OG O 59 49 57 47 62 53 5,7 6,5 ja ja
WA 2.OG O 59 49 57 47 62 53 4,4 5,2 ja ja
WA EG N 59 49 51 41 64 55 13,3 14,0 ja ja
WA 1.OG N 59 49 52 42 64 55 11,9 12,7 ja ja
WA 2.OG N 59 49 53 43 63 54 10,1 10,9 ja ja

Wöhrvorstadt 2 WA EG W 59 49 57 47 59 50 1,7 2,4 nein ja
WA 1.OG W 59 49 57 48 59 50 1,6 2,3 nein ja
WA 2.OG W 59 49 58 48 59 50 0,7 1,4 nein nein
WA EG S 59 49 57 47 50 41 -6,9 -6,3 nein nein
WA 1.OG S 59 49 59 49 45 36 -13,3 -12,6 nein nein
WA 2.OG S 59 49 59 49 46 37 -12,7 -12,0 nein nein
WA EG W 59 49 53 43 44 35 -8,4 -7,7 nein nein
WA 1.OG W 59 49 59 49 50 41 -9,2 -8,5 nein nein
WA 2.OG W 59 49 59 50 51 42 -8,6 -7,9 nein nein
WA EG S 59 49 56 46 50 40 -6,5 -6,0 nein nein
WA 1.OG S 59 49 57 47 51 41 -5,9 -5,5 nein nein
WA 2.OG S 59 49 57 48 52 43 -5,5 -5,1 nein nein
WA EG O 59 49 51 41 63 54 12,6 13,4 ja ja
WA 1.OG O 59 49 51 42 63 54 11,5 12,3 ja ja
WA 2.OG O 59 49 52 42 62 53 9,9 10,7 ja ja
WA EG N 59 49 52 42 64 55 11,9 12,6 ja ja
WA 1.OG N 59 49 52 42 64 55 11,9 12,5 ja ja
WA 2.OG N 59 49 53 43 63 54 10,0 10,7 ja ja

Wöhrvorstadt 3 WA EG NW 59 49 43 34 39 30 -4,1 -3,4 nein nein
WA 1.OG NW 59 49 45 35 41 32 -4,1 -3,4 nein nein
WA EG NO 59 49 48 38 49 40 1,4 2,1 nein nein
WA 1.OG NO 59 49 49 39 51 42 1,8 2,5 nein nein
WA EG SO 59 49 54 44 54 45 -0,6 0,1 nein nein
WA 1.OG SO 59 49 55 45 56 47 0,7 1,4 nein nein
WA EG SW 59 49 53 43 51 42 -1,9 -1,2 nein nein
WA 1.OG SW 59 49 54 44 53 44 -0,9 -0,2 nein nein

Wöhrvorstadt 5 WA EG NO 59 49 39 29 36 26 -3,5 -3,1 nein nein
WA 1.OG NO 59 49 42 32 38 29 -3,5 -3,0 nein nein
WA EG SO 59 49 52 42 50 41 -1,4 -0,8 nein nein
WA 1.OG SO 59 49 51 41 50 41 -0,9 -0,2 nein nein
WA EG SW 59 49 53 43 51 42 -1,7 -1,0 nein nein
WA 1.OG SW 59 49 53 43 53 44 -0,5 0,2 nein nein
WA EG SW 59 49 51 41 49 40 -2,2 -1,5 nein nein
WA 1.OG SW 59 49 51 42 50 41 -1,5 -0,9 nein nein
WA EG NW 59 49 48 38 45 36 -2,8 -2,1 nein nein
WA 1.OG NW 59 49 49 39 46 37 -2,7 -2,0 nein nein

Wöhrvorstadt 7 WA EG NW 59 49 50 40 46 37 -3,7 -3,0 nein nein
WA 1.OG NW 59 49 50 40 47 38 -3,2 -2,5 nein nein
WA 2.OG NW 59 49 52 42 49 40 -2,8 -2,2 nein nein
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Betriebsbedingte Schallimmissionen Provisorium v = 30 km/h
Beurteilung Bauzustand

Straße und Hausnummer
Flächen-
nutzung

Geschoß HR tags nachts tags nachts tags nachts tags nachts ja / nein

Grenzwert Beurteilungspegel Beurteilungspegel Differenz Anspruch

16. BImSchV Bestand 2017 Provisorium v = 30 km/h Provisorium / Bestand passiver Schallschutz

WA EG NO 59 49 37 27 34 25 -2,2 -1,7 nein nein
WA 1.OG NO 59 49 39 29 36 27 -2,9 -2,4 nein nein
WA 2.OG NO 59 49 43 33 39 30 -3,4 -3,0 nein nein
WA EG SW 59 49 54 44 54 45 0,9 1,6 nein nein
WA 1.OG SW 59 49 54 45 56 47 1,8 2,5 nein nein
WA 2.OG SW 59 49 55 45 58 49 2,8 3,5 nein nein

Wöhrvorstadt 9 WA EG SW 59 49 51 42 62 53 10,2 10,9 ja ja
WA 1.OG SW 59 49 52 43 62 53 9,6 10,3 ja ja
WA 2.OG SW 59 49 53 44 62 53 8,3 8,9 ja ja
WA EG SO 59 49 43 33 54 45 11,2 11,9 nein nein
WA 1.OG SO 59 49 44 34 54 45 10,8 11,5 nein nein
WA 2.OG SO 59 49 45 36 54 45 9,1 9,8 nein nein
WA EG NW 59 49 48 39 53 44 4,8 5,5 nein nein
WA 1.OG NW 59 49 50 40 55 46 5,3 6,0 nein nein
WA 2.OG NW 59 49 51 41 55 46 4,8 5,5 nein nein

Wöhrvorstadt 11 WA EG NO 59 49 49 39 47 38 -1,8 -1,4 nein nein
WA 1.OG NO 59 49 52 42 48 39 -3,4 -3,2 nein nein
WA 2.OG NO 59 49 54 44 50 41 -3,4 -3,2 nein nein
WA 3.OG NO 59 49 54 44 51 41 -3,3 -3,0 nein nein
WA EG SO 59 49 54 45 61 52 6,6 7,3 ja ja
WA 1.OG SO 59 49 55 45 61 52 5,7 6,4 ja ja
WA 2.OG SO 59 49 56 46 61 52 4,4 5,2 ja ja
WA 3.OG SO 59 49 57 47 60 51 3,4 4,1 ja ja
WA EG SW 59 49 51 41 64 55 13,0 13,7 ja ja
WA 1.OG SW 59 49 52 42 64 55 12,0 12,7 ja ja
WA 2.OG SW 59 49 53 43 63 54 10,4 11,1 ja ja
WA 3.OG SW 59 49 54 45 63 54 8,3 9,0 ja ja
WA EG NW 59 49 39 29 52 43 13,5 14,2 nein nein
WA 1.OG NW 59 49 40 31 52 43 12,2 12,9 nein nein
WA 2.OG NW 59 49 43 33 52 43 9,7 10,4 nein nein
WA 3.OG NW 59 49 51 42 53 44 1,7 2,4 nein nein
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Schalltechnische Untersuchung
zur Erneuerung der Naabbrücken
in Schwandorf

Lageplan
(Planfeststellung Staatliches Bauamt)

Bamberg, den 20.01.2020
Im Auftrag des StBA  Amberg-Sulzbach

Berechnungsgrundlage:
Richtlinie für den Lärmschutz an Straßen
RLS 90 (Ausgabe 1990)

Plangrundlage:
digitale Grundkarte der Gemeinde Schwandorf
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Anlage 4.1090-5433_16.BImSchV_01
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Schalltechnische Untersuchung
zur Erneuerung der Naabbrücken
in Schwandorf

Rasterlärmkarte
Bestand 2017
(Planfeststellung Staatliches Bauamt)
Beurteilungszeitraum Tag (6.00-22.00 Uhr)

Bamberg, den 20.01.2020
Im Auftrag des StBA  Amberg-Sulzbach

Berechnungsgrundlage:
Richtlinie für den Lärmschutz an Straßen
RLS 90 (Ausgabe 1990)

Plangrundlage:
digitale Grundkarte der Gemeinde Schwandorf
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Schalltechnische Untersuchung
zur Erneuerung der Naabbrücken
in Schwandorf

Rasterlärmkarte
Bestand 2017
(Planfeststellung Staatliches Bauamt)
Beurteilungszeitraum Nacht (22.00-6.00 Uhr)

Bamberg, den 20.01.2020
Im Auftrag des StBA  Amberg-Sulzbach

Berechnungsgrundlage:
Richtlinie für den Lärmschutz an Straßen
RLS 90 (Ausgabe 1990)

Plangrundlage:
digitale Grundkarte der Gemeinde Schwandorf
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Schalltechnische Untersuchung
zur Erneuerung der Naabbrücken
in Schwandorf

Rasterlärmkarte
Prognose-Nullfall 2035
(Planfeststellung Staatliches Bauamt)
Beurteilungszeitraum Tag (6.00-22.00 Uhr)

Bamberg, den 20.01.2020
Im Auftrag des StBA  Amberg-Sulzbach

Berechnungsgrundlage:
Richtlinie für den Lärmschutz an Straßen
RLS 90 (Ausgabe 1990)

Plangrundlage:
digitale Grundkarte der Gemeinde Schwandorf
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Schalltechnische Untersuchung
zur Erneuerung der Naabbrücken
in Schwandorf

Rasterlärmkarte
Prognose-Nullfall 2035
(Planfeststellung Staatliches Bauamt)
Beurteilungszeitraum Nacht (22.00-6.00 Uhr)

Bamberg, den 20.01.2020
Im Auftrag des StBA  Amberg-Sulzbach

Berechnungsgrundlage:
Richtlinie für den Lärmschutz an Straßen
RLS 90 (Ausgabe 1990)

Plangrundlage:
digitale Grundkarte der Gemeinde Schwandorf
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Schalltechnische Untersuchung
zur Erneuerung der Naabbrücken
in Schwandorf

Rasterlärmkarte
Prognose-Planfall 2035
(Planfeststellung Staatliches Bauamt)
Beurteilungszeitraum Tag (6.00-22.00 Uhr)

Bamberg, den 20.01.2020
Im Auftrag des StBA  Amberg-Sulzbach

Berechnungsgrundlage:
Richtlinie für den Lärmschutz an Straßen
RLS 90 (Ausgabe 1990)

Plangrundlage:
digitale Grundkarte der Gemeinde Schwandorf
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Schalltechnische Untersuchung
zur Erneuerung der Naabbrücken
in Schwandorf

Rasterlärmkarte
Prognose-Planfall 2035
(Planfeststellung Staatliches Bauamt)
Beurteilungszeitraum Nacht (22.00-6.00 Uhr)

Bamberg, den 20.01.2020
Im Auftrag des StBA  Amberg-Sulzbach

Berechnungsgrundlage:
Richtlinie für den Lärmschutz an Straßen
RLS 90 (Ausgabe 1990)

Plangrundlage:
digitale Grundkarte der Gemeinde Schwandorf
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Schalltechnische Untersuchung
zur Erneuerung der Naabbrücken
in Schwandorf

Rasterlärmkarte
Provisorium v = 50 km/h (Bauzustand)
(Planfeststellung Staatliches Bauamt)
Beurteilungszeitraum Tag (6.00-22.00 Uhr)

Bamberg, den 20.01.2020
Im Auftrag des StBA  Amberg-Sulzbach

Berechnungsgrundlage:
Richtlinie für den Lärmschutz an Straßen
RLS 90 (Ausgabe 1990)

Plangrundlage:
digitale Grundkarte der Gemeinde Schwandorf
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Schalltechnische Untersuchung
zur Erneuerung der Naabbrücken
in Schwandorf

Rasterlärmkarte
Provisorium v = 50 km/h (Bauzustand)
(Planfeststellung Staatliches Bauamt)
Beurteilungszeitraum Nacht (22.00-6.00 Uhr)

Bamberg, den 20.01.2020
Im Auftrag des StBA  Amberg-Sulzbach

Berechnungsgrundlage:
Richtlinie für den Lärmschutz an Straßen
RLS 90 (Ausgabe 1990)

Plangrundlage:
digitale Grundkarte der Gemeinde Schwandorf
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Schalltechnische Untersuchung
zur Erneuerung der Naabbrücken
in Schwandorf

Rasterlärmkarte
Provisorium v = 30 km/h  (Bauzustand)
(Planfeststellung Staatliches Bauamt)
Beurteilungszeitraum Tag (6.00-22.00 Uhr)

Bamberg, den 20.01.2020
Im Auftrag des StBA  Amberg-Sulzbach

Berechnungsgrundlage:
Richtlinie für den Lärmschutz an Straßen
RLS 90 (Ausgabe 1990)

Plangrundlage:
digitale Grundkarte der Gemeinde Schwandorf
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Schalltechnische Untersuchung
zur Erneuerung der Naabbrücken
in Schwandorf

Rasterlärmkarte
Provisorium v = 30 km/h (Bauzustand)
(Planfeststellung Staatliches Bauamt)
Beurteilungszeitraum Nacht (22.00-6.00 Uhr)

Bamberg, den 20.01.2020
Im Auftrag des StBA  Amberg-Sulzbach

Berechnungsgrundlage:
Richtlinie für den Lärmschutz an Straßen
RLS 90 (Ausgabe 1990)

Plangrundlage:
digitale Grundkarte der Gemeinde Schwandorf
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